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funden und ein Schuß abgefeuert ,

mit vier Kompagnien Infanterie , zwei Maſchinengewehren und

mit der Aufſchrift „ Semlia i Wolja “ und eine ( anarchiſtiſche )

abgegeben ; die Meuterer verſteckten ſich darauf in den Kaſe⸗

5
Um 5 Uhr Morgens wurde das Fort beſetzt . Von den Ge⸗

mordet
hätten und nichts fürchteten . So ſchloß dieſer Teil der

Tragbdie .

gdiuckenden Lippen , während die alte Frau ganz berſtört auf die

3
Minuten verſtrichen — keins fand ein Wort .

nach zuerſt ſagen mußte :

bwie ſie es früher geſprochen haben würde .

aber keine Wut .

die Lotty kam ! “ murmelte ſie tonlos .

Nachricht und atmete auf , daß Frau Jenſen ruhig blieb .

alberne Mädchen iſt ſo in ihn vernarrt , daß es kein Körnchen
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Der Aufruhr in Kronſtadt .
Ueber die telegraphiſch bereits berichteken ſchreckensvollen

Vorgänge bei dem Militäraufruhr in Kronſtadt be⸗
tichtet nach der „ N. Fr . Pr . “ die „ Nowoje Wremja “ folgender⸗
maßen :

Der Aufruhr begann in der Mineurkompagnie um Mitter⸗
nacht am 2. Auguſt . Die Mineure ſtürzten zur Wohnung des
Oberſten Alexandrow , der verſetzt iſt und nur nach Kronſtadt
gekommen war , um Abſchied zu nehmen . Der Oberſt unterhielt
ſich gerade mit Kapitän Wrotſchinski durch das Fenſter , als
ſieben Mineure ins Zimmer ſtürzten und Wrotſchinski packten .
Sie drückten ihm den Kopf gegen die Kniee , um ihn zu erſticken .
Seine alte Mutter eilte ihm zu Hilfe . Doch ſie und ihr Sohn
ſanken tot unter Bajonettſtichen zuſammen . Alexandrow , der
draußen geſtanden hatte , lief zu ſeiner Wohnung . Doch er
wurde eingeholt , durch Kolbenſtöße zu Boden geworfen und von
einem Zipfliſten erſchoſſen . In den Leichnam ſtießen die
Mineure ihre Bajonette . Seine Frau, die ihm zu Hilfe eilte ,
blieb verwundet und mit gebrochenen Beinen liegen . Nach mehr⸗
ſtündigen Qualen ſtarb ſie im Marinehoſpital .

Während dieſe Offiziere getötet und die übrigen in eine
Kammer geſperrt wurden , begab ſich ein anderer Teil der Mi⸗
neure zuſammen mit den Sappeuren (die mittlerweile auch ihre
Offiziere verhaftet hatten ) auf einem Zuge zum Fort Konſtan⸗

tin . Hier ſchlief man ſchon . Die halbentkleideten Artilleriſten
ſtürzten an die Geſchütze . Sie weigerten ſich ſtrikt , mitzumachen ,
und löſten geheim die Verſchlußſtücke von den Kanonen . Nur
eine Kanone konnte nicht unbrauchbar gemacht werden . Auch
Geſchoſſe weigerten ſie ſich, herauszugeben . Eines wurde ge⸗

der in ein Wäldchen fiel ,
wo die Aufrührer die Gardefeldbatterie vermuteten . Die Ar⸗
tilleriſten mit ſieben Offizieren wurden in den Kaſematten ein⸗
geſperrt . Die Mörder Wrotſchinskis und Alexandrows ſuchten
ſich indeſſen der reitenden Artillerie zu bemächtigen . Hier
ſtießen ſie aber glücklicherweiſe auf Widerſtand .

Auf Befehl des Kommandanten ging Oberſt Schelamow

zwei Kanonen gegen das Fort Konſtantin vor . Ein Teil der

Sappeure war treu geblieben und half beim Transport . Die
reitende Artillerie zeigte ſich ſehr eifrig . Auf die Aufforderung ,
ſich zu ergeben , hißten die Aufrührer eine rieſige rote Fahne

ſchwarze Fahne . Darauf wurde das Feuer aus Flinten und

Maſchinengewehren eröffnet . Die Meuterer antworteten mit
Gewehrfeuer . Darauf wurden fünf bis ſechs Kanonenſchüſſe

makten . Einige ſtürzten ſich ins Meer und erkranken , andere
verſuchten in einem Kutter zu fliehen , wurden aber durch die

Maſchinengewehre daran verhindert und kehrten zurück . Darauf
hißten edie Meuterer ( nach anderer Verſion die freigewordenen ,
Artilleriſten ) im Fort an Stelle der roten eine weiße Fahne .

fangenen verkündeten ſieben Mann , daß ſie Wrotſchinski er⸗

( Mittagblatt . )

Der Schuß vom Fort um 12 Uhr Nachts war gleichſam das

Signal für die Matroſen , aus ihren Kaſernen auszubrechen .
Hier begann die dritte , vierte und fünfte Flotten⸗
equipage den Aufruhr . Sie rückten in einer Zahl von

einigen Hundert ( 300 ) die Krasnaja und Primorſkaja hinauf ,
um ſich im Arſenal Waffen zu verſchaffen . Zum leichteren
gegenſeitigen Erkennen hatten ſie die weißen Ueberzüge von den

Mützen genommen und die Führer den rechten Arm mit einem

weißen Tuch umbunden und rote Bänder um die Schulter
gehängt .

Die bei den Matroſen dienſttuenden Offiziere ſuchten ſie
aufzuhalten , wurden aber ermordet oder ſchwer verwundet.
Hier fielen Rodinow , Dobrowolski , Schumann , Stojanowski ,
hier wurden Kontreadmiral Beklemiſchew und andere verwun⸗
det . Ueber Kapitän Krenizki , der nur leicht verwundet war ,
wurde ein Gericht abgehalten ; als Richter fungierten Matroſen ,
acht Ziviliſten und ein Weib . Ihn befreite die 8. Kompagnie
des Jeniſſeiſchen Regiments . Dieſem Regiment hat man die
Stadt zu verdanken . 5

Um 11 Uhr , als ſchon eine große Aufregung zu ſpüren
war , wurde Oberſt Lobanowski zum Kommandanten berufen .
Als die erſten Revpolverſchüſſe ertönten , rückten die einzelnen
Kompagnien zum Arſenal , dem Gefängnis für politiſche Ver⸗

brecher und an andere gefährliche Stellen ab . Die Matroſen
hatten ſchon den Dienſthabenden Nikolski beim Arſenal ver⸗

haftet und , da ſie keine Schlüſſel erhielten , das Arſenal er⸗

brochen . Sie verſuchten die Infanteriſten zu überreden , doch
dieſe antworteten mit Salben . Die Aufrührer liefen nach
einigen Salven auseinander und flohen in den Petrowstkipark .
Im Dunkel der Nacht ſetzten ihnen die Soldaten feuernd nach
und fingen 38 Mann . Von den anderen Bataillonen wurden
die einzelnen Equipagen genommen und die Straßen mit

Salvenfeuer freigemacht . Eine andere Abteilung ſchnitt die

fliehenden Aufrührer vom Hafen ab . Ueberall wurden Ge⸗
fangene gemacht . Das Schießen in den Straßen , an dem ſich
auch Arbeiter mit Brownings beteiligten , dauerte bis 6 Uhr
Morgens an . Zum Schluß beteiligten ſich auch zwei Bataillone

des Finnländiſchen Regiments an der Herſtellung der Ordnung .
Die Soldaten , durch die Verwundung dreier Kommandeure er⸗
bittert , ſchoſſen ſchonungslos . Auf allen Straßen wurden

Poſten ausgeſtellt . Am Morgen war alles ruhig .

Politische Ulebersſeht.
Manunheim , 9. Auguft .

Die Wahlen der Arbeitervertreter zum Reichs⸗

verſicherungsamt
für die künftige fünfjährige Wahlperiode , die am 1. Januar
1907 beginnt , ſind vom Reichsverſicherungsamt gegenwärtig aus⸗

geſchrieben und der Endtermin für die Wahl iſt auf den
15 . September cr . feſtgeſetzt . Als Vertreter der Arbeiter ſind
für die Induſtrie , im Bergbau , im Eiſenbahnbetrieb und das
Baugewerbe 2 nichtſtändige Mitglieder und für jedes nichtſtändige
Mitglied 36 Stellvertreter zu wählen . Für die Land⸗ und

für jedes nichtſtändige Mitglied 24 Stellvertreter zu wählen . Für
die See⸗Berufsgenoſſenſchaft ſind 2 nichtſtändige Mitglieder und
für jedes nichtſtändige Mitglied 2 Stellvertreter zu wählen . Die

Wahlen erfolgen einheitlich für ganz Deutſchland von den

Beiſitzern der Schiedsgerichte für Arbeiterverſicherung ; für die
benannten drei Berufsgruppen geſondert .

Dazu ſchreibt der „ Vorwärts “ : „ Die Vorbereitungen zur
einheitlichen Vornahme der Wahlen ſind von dem Zentral⸗
Arbeiterſekretarit in Berlin , der Generalkommiſſion der

Gewerkſchaften Deutſchlands und der Zentrale für das deutſche
Krankenkaſſenweſen gemeinſam getroffen . “ Alſo iſt die Sache
ja hübſch in ſozialdemokratiſchen Händen , die weiter dafür ſorgen
werden , daß die ſoziale Geſetzgebung und die ſozialen Inſti⸗
tutionen des Reichs Waſſer auf die Mühle der politiſchen
Sozialdemokratie leiten ! Bekanntlich hatten die Renten ſtellen⸗
weiſe unerträglich zugenommen , und ſelbſt Staatsſekretär Graf
Poſadowsky geißelte im Reichstag die Sucht , mühelos und
unverdient Staatsrentner zu werden . Die Sozialdemokratie
aber kann ſchön demagogiſch mit der freigebigen Inausſicht⸗
ſtellung von Renten für ſich wirken . So kündet der „ Vorwärts “ :
„ Mehr wie je iſt heute in gewiſſen Kreiſen , die von jeher Feinde
ſozialpolitiſcher Reformen geweſen ſind , die Neigung vor⸗
herrſchend , von einer Rentenſucht der Arbeiter zu ſprechen . Daß
nicht auch die Rechtſprechung immer mehr ſich in den Bann dieſer
einſeitigen Anſchauung ſtellt , wird mit die Aufgabe einer tüch⸗
tigen Arbeitervertretung ſein . “

Gewertſchaften und Partei .

In dem langen Streit über die Veröffentlichung des Proto⸗
kolls der gemeinſamen Konferenz der Gewerkſchafts⸗

und ſozialdemokratiſchen Parteivorſtände
vom Februar d. J . iſt laut dem nunmehr veröffentlichten Brief⸗
wechſel die Generalkommiſſion der Gewerkſchaften „ mit Partei⸗
gruß “ bei ihrer Verweigerung der Veröffentlichung geblieben .
Dazu ſchreibt der „ Vorwärts “ : „ Trotz dieſes erneut ablehnenden
Beſcheides hält ſich der Parteivorſtand für verpflichtet ,
Genoſſen durch wörtlicheBekanntgabe des Teiles des Pr
der das Thema „ Partei und Gewerkſchaft “ behandelt , ein

Unterlage für ein Urteil zu geben . “ Es wird ſeitens der
leitung behauptet , die Publikation des Ganzen ſei n
durch Indiskretion verbreiteten tendenzibs zuſammengeſtellten
Bruchſtücke notwendig . Intereſſant iſt die Sache nur noch wegen
des dauernden offenen Konflikts zwiſchen Partei und Gewerk⸗
ſchaften . Schließlich aber werden ſich ſo oder ſo doch beide wied
in den Armen liegen .

ius dem Wahlkreis Stade⸗Bremervörde .
Gegenüber der Behauptung , daß die National⸗

liberalen im Wahlkreiſe Stade⸗Bremervörde ein
Entgegenkommen gegenüber der Freiſinnigen Volks⸗
partei rundweg abgelehnt hätten , publiziert das „ Nieder
ſächſiſche Wochenblatt “ den zwiſchen den beiderſeitigen Partei⸗
leitern im Wahlkreis zur Sache geführten Schriftwechſel ,
allerdings damit endete , daß die Nationalliberalen die frei
ſinnigen Bedingungen nicht annehmen konnten . Doch heißt
u. a. in einem Briefe des Herrn Delius , der die Wahlkreis⸗

Und nachdem Jan dieſe Anzeige geleſen , zeigte er der er⸗
blaßten Frau , die endlich mit zitternden Fingern ihve Brille
aufgeſetzt , die gleichlautende Anzeige in der heutigen Zeitung .

„ Und das tut meine Mutter mir an ! “ ſtöhnte er mit

in ihrer Hand raſchelnde Zeitung blickte , die zu leſen ſie heute
noch keine Zeit gehabt .

Endlich ſagte Frau Jenſen das , was ſie ihrer ganzen Natur

„ Er iſt ein ehrloſer Lügner ! “ Aber es lautete nicht ſo ,

Ein müder , gebrochener Ton klang aus ihren Worten

und ſie füßlte in dieſem Augenblick mit Beſchämung , daß
ſie ſich ſelber untren wurde .

Ich habe keinen heißeren Wunſch

Jan Begemann beobachtete mit Bangen die Wirkung ſeiner

„ Er nimmt Dina ihres Geldes wegen , Tante ! Und das

erſtand mehr hat — noch weniger Ehrgefühl ! “ ſagte er in
ollſter Bitterkeit . „ Meiner Mutter habe ich nichts zu befehlen ,
ch zann ſie auch nicht zwingen , ſich zu benehmen, wie ſie es ſich

gehabt — damals ehe

Hochzeit ſein ! “ ergänzte er höhniſch .
Sie ſprang empor und ſchritt in der Stube hin und her .
„ Jan ! Jan ! Ich bin ja ſo verwirrt ! “ klagte ſie , plötzlich

nach ihrem Kopfe faſſend .

„ Tante , Du biſt immer eine vernünftige Frau geweſen , ſei
es in dieſer Stunde auch ! “ beruhigte er ſie . 5

„ O, Jan ! Ich habe ihn zwingen wollen , die Ehre und Red⸗
lichkeit hochzuhalten — höher als das Geld ! Es ging mir ſo ans
Herz , daß er Dina nicht kriegte weil er ſich mit der Lotth ver⸗
lobt . Aber ich habe mich überwunden !
mir lieb ſchon in der erſten Stunde . Sieh , Jan , als ich jung
war , da habe ich was Aehnliches erlebt — ich hatte den einen

lieber , als ich jemals wieder ein Weſen lieb gehabt habe .
Darum fühlte ich ein ſo großes Mitleid mit ihr . Und damals
ſagte Nils : „ Ich will ſie nicht — ich will Dina ! Und ein paar
Stunden ſpäter hielt er die Lotty im Arm und herzte ſie , wie
ein echter Bräutigam . “

Ein Fluch Jan ' s unterbrach ſie . Er ſchlug mit der Fauſt
auf die Tiſchplatte und ſchrie : „ Der doppelzüngige Schuft ! “
Sie ſprach aber in ſeinen Aufſchrei hinein erregt weiter :
„ Eure Dina war damals wie vor den Kopf geſchlagen! Aber
von jener Stunde an iſt ſie eine andere geworden, das ſehe ich
jetzt klar ein . Sie hat ihn zurückerobern wollen und die Loor⸗
heide hat ihr dabei geholfen . Mein Gott , wie ſollen wir das nur
dem Kinde ſagen ? “ 5

nd mir ſchuldig iſt — aber Dina habe nit all ihrem

grüne Decke mit goldenen Verzierungen . Das waren die Raps·

Und das Kind ward

Jorſtwirtſchaft ſind gleichfalls 2 nichtſtändige Mitglieder und leitung der nationalliberalen Partei in Händen hat : „ Sch
85

Plunder und ihrer ſauberen Freundin ſofort aus dem Hauſe „ Der elende Heuchler “
De

7
gejagt . “ f 55 farrer 5 iun .

Frau Jenſen ſah ihn betroffen an . So kannte ſie Jan Bege⸗ tun und Frau Jenſen verbot ihm dieſe A

Roman von L. Haidheim . mann gar nicht . 55
( Nachdruck verboten . ) „ Wenn meine Mutter ihrem Abgott folgt , ich habe nichts Der Mai ging zu Ende.

30 ) 0 (Fortſetzung.) dagegen . Uebrigens habe ich gehört , es ſolle ſchon in drei Wochen Ueber das ganze weite Flachland war es gebreitet wie eine

felder , die in der Blütezeit goldgelb zwiſchen den Weiden u
Aeckern ſtanden . In den Gärten blüten die Fliederbäume u 5
die liebe Sonne blickte warm und mit Wohlgefallen auf die im

Frühlingsſchmuck prangende Welt . „
In der Moyenburg in ihrem Bett in dem kleinen Stübchere
lag Charlotte Ehrik ſo nahe dem geöffneten Fenſter , daß ſie

in den Garten und darüber hinaus auf die Felder und Wieſen
ſſehen konnte — ganz wie an dem Tage , da Nils zum letzten
Mal bei ſeiner Mutter geweſen .

Sie ſah bleich und abgezehrt aus , aber die Krankheit , di
ganz langſam ergriffen und dann in Bewußtloſigkeit und dun

Qual gehalten , war gebrochen ; der Arzt verlangte nur noch
an⸗

dauernde Ruhe und ſorgſame Pflege . An beiden fehlte es g
nicht und doch hatte ſich Charlotte vom erſten Augenblick
wiederkehrenden Bewußtſeins an glühend fort gewünſcht in
Krankenhaus , wo keine Seele ſie kannte und nicht jede Stu
freundliche Augen ſich über ſie beugten und ſie dann in
Blick das Mitleid leſen mußte ,

Sie hatte ſoeben noch gedankenlos mit Blumen geſ
man ihr auf die Decke gelegt . Da fiel ihr plötzlich

ih

wieder ein — über die ſchmalen Wangen flog ein
ſie ſtöhnte ungeduldig auf . „ „

Wäre ſie doch nur erſt wieder geſund , da
Fort von hier ! Aber wohin ? Wußte ſie es ?

Sie ſaßen ratlos bei einander .
fort ! Irgendwo würde ſich doch ein Plätzchen

e jede St
ͤ

recklie



A. Sexte . Gentvacunzelger , Mannheim 9. Auguſt .

bei der Auswahl der auf die engere Liſte geſtellten Kandidaten

ſind wir von dem Gedanken ausgegangen , einen Herrn zu finden ,
der der Freiſinnigen Volkspartei möglichſt nahe ſteht , für den
die Wähler Ihrer Partei event . ſchon im erſten Wahlgange
würden ſtimmen können , oder , wenn dies nicht möglich iſt , dem

ſie doch , wenn er in die Stichwahl kommen ſollte , in dieſer nicht
ungern ihre Stimme geben würden . . . Wir haben in Herrn
Reeſe einen Mann gefunden , der , feſt auf dem Boden der
nationalliberalen Partei ſtehend , ſich , wenn ich den Ausdruck
mal gebrauchen darf , auf deren linken Flügel befindet . Wir

glauben und hoffen , daß er Ihnen ſeinen ganzen Anſchauungen
nach einen gemeinſchaftlichen Kampf mit uns gegen die Sozial⸗
demokratie , Bündler und Antiſemiten , Welfen und event . Frei⸗
ſinnige Vereinigung ermöglichen wird . “ Bekanntlich hat anderer⸗

ſeits die Aufſtellung eines links⸗nationalliberalen Kandidaten
den Bund der Landwirte und die Konſervativen
zur Aufſtellung einer eigenen Kandidatur veranlaßt , während
ſie erklärten , einem Kandidaten vom rechten Flügel der National⸗
liberalen event . ihre Stimme geben zu wollen . Man kann es
eben nicht allen Leuten recht machen !

Sieben Vertreter hat der 18 . hannoverſche Wahlkreis bisher
in den Reichstag (d. h. in den Norddeutſchen und Deutſchen
Reichstag ) entſandt , nämlich : 1867 —41868 Obergerichtsanwalt
Weber in Stade ( nationalliberal ) ; 1869 bis 1873 Rentier

Augspurg in Verden ( nationalliberal ) ; 1874 bis 1881 Rechts⸗
anwalt Laporte in Linden ( nationalliberal ) ; 1881 —1884 Ober⸗

lehrer Dr . Wendt in Hamburg ( freiſinnig ) ; 1884 —1887 Sena⸗
tor Cornelſen in Stade ( nationalliberal ) ; 1887 —1898 Landes⸗
direktor bezw . Oberpräſident von Bennigſen in Hannover
( nationalliberal ) ; 1898 —1906 Archivdirektor Geh. Rat Dr .
Sattler in Berlin .

Zum Falle piſcher⸗Tippelskirch

veröffentlicht der „ Berl . Lokalanz . “ eine längere Darſtellung der

ganzen Angelegenheit , die offenbar auf Informationen des

preußiſchen Landwirtſchaftsminiſters von

Podbielski beruht , der zur Zeit in Bad Nenndorf weilt .
Daraus geht hervor , daß ſich ſ. Z. der damalige General z. D.
von Podbielski und Herr von Tippelskirch , dem beim Offiziers⸗
verein die Beſorgung von Ausrüſtungen für die Schutztruppe
übertragen war , zuſammen taten , um ein Ausrüſtungsgeſchäft
für afrikaniſche Kolonialzwecke zu gründen . Jeder der beiden

Teilhaber zahlte 30 000 M. ein . Die Haupttätigkeit beſtand in
der Herſtellung von Kakhidrellanzügen , die bisher von England
hatten bezogen werden müſſen . Das Geſchäft bezweckte haupt⸗
ſächlich , die deutſche Kolonialabteilung von England unabhängig
zu machen . Um die Entwicklung der Firma ſicher zu ſtellen ,
wurden langfriſtige Verträge mit der Regierung abgeſchloſſen .
Major Fiſcher , der beim Abſchluß dieſes Vertrages mitwirkte ,
wmar damals von Tippelskirch pekuniär unabhängig . Als General
von Podbielski in den Staats⸗ bezw . Reichsdienſt trat , verſuchte
man zunächſt das Geſchäft zu verkaufen , fand jedoch niemanden ,
der auch nur annähernd eine annehmbare Summe zahlen wollte .

Schließlich gelang es , den Kommerzienrat Hecht , ferner H. v.
Wißmann und den Kaufmann Reichel zu beſtimmen , als Teil⸗
haber einzutreten . Der Verkrag zwiſchen den Teilhabern , zu
denen an Stelle ihres ausſcheidenden Mannes Frau von Pod⸗
bielski trat , wurde bis 1908 geſchloſſen . Im Laufe der Zeit
hat Mafor Fiſcher den ihm befreundeten Herrn von Tippelskirch
angeborgt . Wie weit ein Einfluß auf die ſtagtlichen Vertrügt
ausgeübt wurde , ſo heißt es in dem Telegramm aus Bad Nenn⸗
borf weiter , entzieht ſich der Beurteilung . Zweifellos haben weder
die Teilhaberin Frau von Podbielski noch ihr Gatte von den

Darlehensangelegenheiten etwas gewußt . Der Landwirtſchafts⸗
miniſter habe erſt durch die Zeitungsnachrichten davon Kenntnis
erhalten , infolgedeſſen ſeinen Urlaub unterbrochen und in Berlin
von Herrn von Tippelskirch Aufklärung verlangt , die ſich mit der
Erklärung der Firma Tippelskirch in der Preſſe deckt . Der
Miniſter habe niemals von einem Vertrage der Firma Kenntnis
genommen oder Einfluß auf Geſchäftsabſchlüſſe geübt . Auch ſei
er niemals in der Kolonialabteilung geweſen und habe im Hauſe
des Herrn v. Tippelskirch nicht verkehrt . Was die von der Firma
Tippelskirch geforderten und vom Reiche bezahlten Preiſe an⸗
lange , ſo liege ein Gutachten der Berliner Handelskammer vor ,
Ddas ſie als angemeſſen bezeichnet . Uebrigens habe Herr von
Podbielski im Jahre 1900 an Stelle der Gütergemeinſchaft mit

einer Frau die Gütertrennung eintragen laſſen .
— —

Deutsches Reſch .
Homburg v. d. Höhe , 8. Aug , ( Zur Enthüllung

des Landgrafendenkmals ) am 16 . Auguft trifft der

Kaiſer vormittags 11 Uhr ein . Von hler begibt er ſich nach Wil⸗

helmshöhe.
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* Gſſen ( Ruhr ) , 8. Aug . ( Der Kaiſer ) iſt um 3 Uhr

45 Min . auf Bahnhof Hügel eingetroffen . Am Eingang der Villa

Hügel wurde der Kaiſer von den Mitgliedern der Familie Krußpp

empfangen . Gleich nach ſeiner Ankunft ließ der Kafſer am Grabe

Friedrich Alfred Krupp ' s einen Kranz niederlegen .
* Berlin , 8. Aug . ( Die Unruhen in Oſtafrika . )

Nach einem amtlichen Telegramm des Gouvernements aus Dar
es Salgam von heute traf Major Johannes am 25 . Juli
mit Hauptmann v. Kleiſt zuſammen . Er hält die Lage in

Upangwe für noch nicht geklärt . Im Bezirke von Sſongea
ſchritten die Unterwerfungen fort ; letztens unterwarfen ſich die drei

älteſten Söhne von Schabruma . Auch aus Iraku werden Unter⸗

werfungen gemeldet , jedoch wurden die Führer noch nicht ausgelie⸗
fert . Die 15 . Kompagnie iſt von Kiloſſa nach Uſſumbura ab⸗

marſchiext .
— ( Sozialdemokratiſches . ) Die „ Nationalzeitung “

hatte behauptet , daß die Sozialdemokratie die Arbeiter , die ſtreiken
und deshalb Streikunterſtützungen aus der Verbandskaſſe beziehen ,
über die empfangenen Beiträge Wechſel unterſchreiben laſſe , die zur
Zahlung vorgelegt berden , ſobald die Arbeiter ſelbſtändig die Arbeit
wieder aufnehmen wollen . Der „ Vorwärts “ beſtätigt heute
dieſe Nachricht , jedoch nur inſoweit , als es ſich um die alte Ge⸗

werkſchaftsgepflogenheit handle , nichtorganiſierten und nichtbezugs⸗
berechtigten Arbeitern die Streikunterſtützung nur gegen Schuld⸗
ſcheine zu verabfolgen . Dieſe Gepflogenheit habe ſich notwendig ge⸗
macht , weil ſich unter den Nichtorganiſierten ſehr oft unſichere Kan⸗
toniſten befinden , welche die Kaſſe der Gewerkſchaften leeren helfen
und dabei heimlich arbeiten . Die Gerichte haben auch in mehreren
Fällen die Ausfüllung ſolcher Schuldſcheine für giltig erklärt .

— ( Vom Amtelegraphieren . ) Die „ Tgl . Rdſch . “
ſchreibt : „ Das Antelegraphieren iſt wieder in beſonderem
Schwung . Nachdem unlängſt der Reichskanzler Fürſt Bül ow es
für nötig gehalten hat , dem früheren italieniſchen Miniſter Lug⸗
gati , einem der ſchärfſten Gegner unſerer Handelsvertragsbeſtreb⸗
ungen , in einem überſchwänglichen Telegramm ſeine Genialität
amtlich zu beſcheinigen , hat nunmehr der Staatsſekretär des Aus⸗
wärtigen Amts v. Tſchirſchky auf die Nachrichten über eine
Feuersbrunſt in der Mailänder Ausſtellung dem Präſidenten der
Ausſtellung , Sengtor Mangili , und dem Bürgermeiſter von Mai⸗
land , Senator Marcheſe Ponti , telegraphiſch die lebhafte Teilnahme
der deutſchen Regierung ausgedrückt . Was die deutſche Regierung
der Brandunfall in Mailand angeht , iſt um ſo weniger erfindlich ,
als die Mailänder Preſſe auf die bloße Nachricht , daß der Kaiſer
die Ausſtellung beſuchen wolle , ihn gröblichſt infultierte
und der König von Italien bei ſeinem Mailänder Beſuch um die
deutſche Ausſtellung im Bogen herumging . Müſſen wir denn
überall dabei ſein , wo Worte gemacht werden , und muß unſere
Freundſchaft jedem bei allen nur erſpähbaren Gelegenheiten auf
dem Präſentierbrett dargebracht werden , auch dann , wenn er uns
noch wenige Monate vorher das Brett aus der Hand geſchlagen hat ?
Nach Algeeiras ſchien es eine Zeit lang , ols ob wir endlich zu einer
Periode der Gelaſſenheit und Zurückhaltung im Verkehr mit unſeren
Nachbarvölkern gelangen würden ; aber es ſcheint ein ſchöner Traum
geweſen zu ſein . “ — Sehr richtig !

Nusland .
* Oeſterreich⸗Uungarn . ( Kaiſerl . Beſuch in den

okkupierten Provinzen . ) Nach der „ N. Fr . Pr . “ wird der
Kaiſer nach Teilnahme an den kombinierten See⸗ und Landmanö⸗
vern in Raguſa den okkupterten Provinzen einen Beſuch ab⸗
ſtatten und zwar in Trebinje . Das wäre der erſte offfzielle
Beſuch nach einem ganz kurzen , vor langen Jahren in bosziſch Brod ,
den der Kaiſer in Bosnien und der Herzegowina macht .

* Frankreich . ( Die Einnahmen aus den in⸗
direkten Steuern ) für 1906 weiſen bis jetzt einen Mehr⸗
ertrag von 14060 200 Frs . gegen dem Budgetvoranſchlag , und einen
Mehrertrag von 8 425 900 Frs . gegenüber dem gleichen Zeitraum
des Vorjahres auf . Im Etat der Poſtverwaltung iſt eine Verminde⸗
vung der Einnahmen um 2288 700 Frs . infolge der Herabſetzung
des Briefportos eingetreten .

— ( Die Entſcheidung des Papſtes . ) Die klerikale
Zeitung „ Croix “ teilt aus ſicherer Quelle mit , daß die Entſchei⸗
dung des Papſtes getroffen ſei . Sie werde nicht veröffentlicht ,
ſondern nur den Intereſſenten mitgeteilt werden . Entgegen dem
„ Matin “ behauptet die „ Croix “ , daß der Papſt nicht die Bildung
von kanoniſchen Gemeinſchaften vorſchreibe , ſondern einfach die
Bildung von Kultusgemeinſchaften rundweg berwerfe .

* Italien . ( Der anſtelle Fuſingtos tretende
Finanzminiſter Luigi Raba ) iſt Abgeordneter für Ver⸗
gato ( Provinz Bologna ) und gehört der Deputiertenkammer ſeit
1890 an , wo er zuerſt den 1. Wahlkreis ſeiner Heimatſtadt Ravenna
bertreten hat , bis er dort im März 1897 von einem Republikaner
verdrängt worden iſt . Er gilt für einen der kenntnisreichſten und
vielſeitigſten unter den Politikern Italiens und war bereits unter
Erispi und Giolitti Miniſter .

— ( ( Der Geſundheitszuſtand des Kardinals
Rampalka ] giht zu den ſchwerſten Bedenken Anlaß . Der Kar⸗ karte dringend zu warnen .

dinal litt ſeit einiger Zeit ſchon an fortdauernder Nervenſchwäche ,
die ihn zur Arbeit unfähig macht . Im Vatikan iſt man allgemein der
Anſicht , daß Rampollas Mißerfolg in der franzöſiſchen
Kirchenpolitik zur Erkrankung des Kardinals viel bei⸗
getragen habe .

* Türkei . ( zwei Demenkt ! ] . ) Die Blättermeldung , daß
die dreiprozentige Zollerhöhung am 14 September
in Kraft treten ſoll , iſt unrichtig . Nachdem die letzte Botſchafts⸗
konferenz infolge der engliſchen Nachforderungen reſultatlos ver⸗
laufen iſt , läßt ſich der Zeitpunkt der Zollerhöhung noch nicht be⸗
ſtimmen . Einſtweilen ſchweben darüber Verhandlungen zwiſchen
England und den Kabinetten in Wien und Petersburg . Ebenſo
unrichtig iſt die Meldung von einer Befſetzung neuer per⸗
ſiſcher Gebietsteile durch türkiſche Truppen .

Dadiſche Politik .
„ Rcheina . , Augg ei dee t

Bürgerausſchußwahl ) der 2. Wählerklaſſe haben von
104 Wahlberechtigten 83 abgeſtimmt . Es wurden

Hauptlehrer Kohl mit 83 , Hartmann mit 82 , Paſchen mit 79,
Revpiſionsinſpektor Zöbeley mit 79 , Lier mit 70 , Lorenz Blaß
mit 60 Stimmen . Weitere Stimmen erhielten Wirt Fr . Scherer
17 , Bäckermeiſter Keil und Aug . Schmid je 5.

* Karlsruhe , 8. Aug . ( - Der Großherzoch hat
an den Präſidenten des Staatsminiſteriums Staatsminiſter
v. Duſch aus Anlaß des Landtagsſchluſſes das

nachſtehende Schreiben gerichtet :
„ Lieber Staatsminiſter Freiherr von Duſch !

Ihr heute erhaltenes Schreiben vom 30 . Juli bringt mir die
erfreuliche Nachricht , daß die Arbeiten des Landtags ſoweit voran⸗
geſchritten ſind , daß damit der Schluß vorbereitet werden kann .
Die Anſprache , die das Staatsminiſterium für den Landtagsſchluß
entworfen hat , findet meine volle Zuſtimmung und bekundet den
bedeutenden Umfang an Arbeiten , deren Erfolg nunmehr dem
Wohle des Volkes zuteil werden ſoll . Der hevorſtehende Abſchluß der
Geſetzgebungstätigkeit legt mir die werte Pflicht auf , dem Staats⸗
miniſterium meinen landesherrlichen Dank kund zu geben und den
Mitgliedern desſelben auszuſprechen , wie ſehr ich ihre Tätigkeit
während der ganzen Zeit ihres verantwortlichen Wirkens ſchätze und
dankbar anerkenne .

gez . Ihr ſehr ergebener Friedrich . “

Karlsruhe , 8. Auguſt . ( In der Sitzung des

landſtändiſchen Ausſchuſſes ) , die nach Schluß der
Kammer ſtattfand , wurde der Stand der Amortiſaklions⸗
kaſſe und Eiſenbahnſchuldentilgungskaſſe
vorgelegt . Das reine Aktivvermögen der erſteren betrug 31 .
Dezember 1905 12 012 361 . 53 Mark bei einer Vermehrung von
916 328 Mark . Die Eiſenbahnſchuldentilgungskaſſe wies nach
dem Budget eine Unzulänglichkeit auf von 8 399 949 Mark der
Dotation , während nach der Rechnung die Dotation einen

Ueberſchuß von 4827 028 Mark lieferte , ſomit um 13 226 977
Mark günſtiger gegen den Voranſchlag . Der reine Schulden⸗
ſtand der Eiſenbahnſchuldentilgungskaſſe betrug 31 . Dezember
1904 418 964 732 Mark 45 Pfennige , am 31 . Dezember 1905
429 703517 Mark 98 Pfennige , ſonach Schuldenvermehrung
1905 10 938 844 Mark 98 Pfennige . Der Schuldenſtand hatte
ſich einerſeits um rund 12 Millionen Mark vermindert , anderer⸗

durch einen Bauaufwand um 23 Millionen Mark
erhöht .

Aus Staqdt ung Land .
Maunheim , 9. Auguſt 1906 .

* Herausgabe von Invalideuguittungskarten . Die Gewerbe⸗
gerichte haben ſich ſchon oft mit Klagen wegen der Herausgabe von
Invalidenquittungskarten beſchäftigen müſſen . Zur Warnung ſei
besbalb darauf hingewieſen , daß die Herausgabe dieſer Karten
nicht nur nach Ablauf der Vertragszeit , Arbeitszeit uſw . , ſondern
jederzeit von dem Verſicherten verlangt werden kann . Ein
Zurückbehaltungsrecht ſteht dem Arbeitgeber ſelbſt bei Kontrakt⸗
beuch oder wegen Schulden des Verſicherten nicht zu. Er iſt
ſogar verpflichtet , dem Verſicherten , der eigenmächtig den Sien
verlaſſen hat , auf Wunſch die Quittungskarte nachzuſenden . Behält
der Arbeitgeber die Karte trotzdem ein , ſo kann nach §8 139 des
Inpalidenverſicherungsgeſetzes der Verſicherte ſich an die Polizei
wenden , die dann berechtigt und verpflichtet iſt , die Karte dem
Zuwiderhandlungen abzunehmen und dem Berechtigten einzu⸗
händigen . Das widerrechtliche Vorenthalten der Quittungskarte
iſt ſogar nach § 101 mit Geldſtrafe bis zu 300 M. oder Haft be⸗
droht . Außerdem iſt der Arbeitgeber für den Fall der Weigerung ,
die Karte herauszugeben , zum Erſatze des dem Verſicherten ent⸗
ſtehenden Schadens verpflichtet . Da Arbeiter , die nicht imſtande
ſind , ſich durch Vorzeigung ihrer Quittungskarte zu legitimieren ,
vielſach nicht eingeſtellt werden können , ſo können die Erſatz⸗
anſprüche wegen entgangenen Verdienſtes recht erheblich ſein . —
Es iſt deshalb vor einer Zurückhaltung der Invalidenquittungs⸗

Oie wurde im Junf zwanzlg Jahre . Jangfam ließ ſie ihr
Leben an ihrem geiſtigen Auge vorüberziehen . Was hatte ſie alles
erlebt ! Des Vaters Tod — der Zufammenbruch ſeines Geſchäfts
— die ſchreckliche Zeit bei dem Onkel und der Tante — und dann
ihre wahnſinnige , abenteuerliche Flucht !

Wieder ſtieg das heiße Rot in die Wangen der Geneſenden .
Wie oft hatte der Doktor ſtreng befohlen , ſie ſolle an nichts Auf⸗
wegendes denken .

Und doch — ihre Gedanken wollten nicht los davon . Darum
ging es auch mit der Geneſung ſo langſam . Aber konnle ſie
anders ?

Und ſo grübelte ſie weiter .

Jan Begemann hatte die Verlobungskarte und die Zeitung
gebracht — aber als dann die Mutter ſie ins Zimmer rief , da
war er an ihr , als ſie durch die Küche in banger Ahnung heran⸗
kam, porübergeſtürzt wie ein Raſender , und ſie hatte ihn ſeitdem
nie wiedergeſehen .

AUnd von Nils ' Mutter erfuhr ſie dann alles . Sie ſelbſt

batte ſich über ſich gewundert , und die alte Frau hatte ſie völlig
angeſehen , daß ſie nicht aufſchrie und nicht zu Boden

Wie erſtarrt war ſie äußerlich und innerlich geweſen , und

ganz dumpf hatte ſie geſagt ? „ Er tut ja nur , was wir voraus⸗
ſehen konnten ! “

„ Bift Du verrückt , Mädchen ? Wie hätten wir das voraus⸗
ſehen können ? “ ſchrie die arme Mutter auf .

Lutty ſchwieg . Soviel Beſinnung hatte ſie doch noch , daß ſie
der Aermſten nicht entgegnete : „ Er brauchte Geld — Du wollteſt
ihm nichts geben — aber Dina brachte es ihm zu . “

*
Das alles war ihr jetzt ſo ſonnenklar

ortſetzung folgt . )

Buntes Feuilleton .
— Ein Roman aus dem Leben . Das „ Berkiner Tageblatt “

erzählt : Er ein ältlicher , aber ſehr wohlhabender Fabrikant , glück⸗
licher Beſitzer verſchiedener Ehrenämter und einer Doſis galanter
Abenteuerluſt . Sie , die beſſere , ſehr jugendliche und ſchöne Ehe⸗
hälfte , mußte ihrer angegriffenen Geſundheit wegen in eine nahe
gelegene Sommerfriſche . In einem bekannten und von den
„beſſeren Ständen “ ſehr beſuchten Gaſthof ſchlug ſie ihr Zelt auf .
Der Zufall fügte es , daß ſeit der Ankunft Grſas wöchentlich zwei⸗
mal ein junger Kaufmann regelmäßig dort wohnte , und zwar immer
nur von abends 8 Uhr bis 8 Uhr früh ; denn dann mußte er wieder
an den Ort ſeiner geſchäftlichen Tätigkeit , der wiederum zufällig
der eheliche Wohnſitz Elſas war . Dem Ehemann wurde die Ab⸗
weſenkheit ſeines tugendhaften Weibchens ungemütlich , und ſo
knüpfte er mit einer jungen Dame , ebenfalls tugendhaft wie ſeine
Strohwittwe , ein kleines , intereſſantes Abenteuer an , das durch poſt⸗
lagernde Briefe unter A. B. 100 aufrecht erhalten wurde . Auf
gleichem „nicht mehr ungewöhnlichen Wege und unglücklicherweiſe
unter derſelben Chiffer verkehrten Elſa und der tüchtige Jünger
Merkurs , das heißt , ſie bereiteten ſich gleichfalls auf dieſem Wege
auf die weihevollen Stunden vor . Und nun kam , was bei der
Gleichheit der unglücklichen Chiffer kommen mußte : an ein und
demſelben Tage hatten beide Ehegatten ſchwarz auf weiß die un⸗
trüglichſten Dokumente für eine Eheſcheidung in den Händen . Daß
ſie beide unter dieſen Verhältniſſen darauf verzichteten , iſt wahl
kaum verwunderlich ; man verzieh ſich alles . Das intereſſanteſte an
dieſem Bild aus dem Familien⸗ und Strohwitwerleben dürfte aber
die Tatſache ſein , daß die junge Freundin des Strohwitwers und
der poſtlagernde Freund ſeiner braven Elſa ſich „ gefunden “ haben
und ſich demnächſt berloben werden . — Das iſt wirklich nett , zumal
in den Hundstagen .

— Ein Weiberzweikampf mit furchtbarem Ausgang fand vor
einigen Tagen in Cadiz ſtatt . Ein Wagenlenker unterhiell mit
zwei Mädchen , die unter den Namen „ La Rubia “ ( die Blonde ) und

„ Celi “ ſtadtbekannt ſind , intime Beziehungen . Da beide ihren
Galan leidenſchaftlich liebten und er auf keine von ihnen verzichten
wollte , begannen die Mädchen ſich furchtbar zu haſſen , ſo daß ihnen
das Leben zur Hölle wurde . Sie⸗kamen zu der Ueberzeugung , daß
eine von ihnen überflüſſig ſei ; ihren gemeinſchaftlichen Geliebten
wollte keine töten . So wurde denn beſchloſſen , den Streit in einem
regelrechten Zweikampfe mit Meſſern auszutragen . Um Mitternacht
trafen die beiden Kämpferinnen auf der verabredeten Stelle am
einſamen Meeresſtrande ein . Der Kampf begann und wurde mit
einer Leidenſchaft und Wildheit geführt , wie es ſelbſt unter roheſten
Männern undenkbar iſt . Gleich wütenden Beſtien ſchrien und
heulten die beiden Furien , ſo daß Fiſcher in der Ferne auf ſie
aufmerkſam wurden und ſchnell herbeieilten . Celi lag auf dem
Boden und röchelte nur noch leiſe , während „die Blonde “ auf ihrem
ſterbenden Körper kniete und ihr Meſſer mit Wucht und Grimm
in den Leib , die Bruſt und das Geſicht ihres Opfers vergrub . Es
koſtete Mühe , die Megäre , die ſelbſt aus vielen Wunden blutete ,
von der Leiche ihrer Nebenbuhlerin zu trennen . Den herbeigekom⸗
menen Poliziſten ſagte ſie mit Ruhe : „ Nehmt mich gefangen , ich
keiſte keinen Widerſtand . Ich habe ſie getötet ; denn eine von uns
mußte ſterben . “

— Wie man umſonſt ein Paar Schuhe erhült . In Paris
wurde der Direktor einer wandernden Schauſpielertruppe verhaftet ,
weil er ſich in einem Ort der Provinz auf merkwürdige Weiſe um⸗
ſonſt ein Paar Schuhe hatte verſchaffen wollen . Das Geſchäft ging
ſchlecht , er hatte keinen Pfennig und brauchte doch nötig ein Paar
Schuhe . Er ließ alſo zwei Schuhmacher kommen und beſtellte bei
jedem Meiſter ein Paar Schuhe . Als nun der erſte kam , prodierte
er die Schuhe an und erklärte dann , daß der rechte Schuh ihn drücke .
Der Meiſter ſollte dieſen alſo mitnehmen und auftreiben ; wenn
er ihn morgen brächte , würde er ſein Geld bekommen . Bei dem
zweiten Meiſter wiederholte er dasſelbe diesmal aber
mit dem linken Schuh . So mit einem ungleichen Paar Schuhe aus⸗
gerüſtet , machte er ſich davon und ließ ſeine Truppe im Stich . Man
mußte eine üffentliche Sammlung veranſtalten , um die armen

Teufel nach Paris zurückſchicken zu können⸗

gewählt
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Haungs

zu verleihen ; ferner die Amtsmänner Max bon Gulat⸗Wel⸗

Deneratmazerger . 3 . Selte .

J u

Wie bereits aus früheren Mitteilungen bekannt iſt , wird
uich der Haupteingang zur Jubiläums ⸗Ausſtellung vor dem
Waſſerturm befinden . Das Portal wird in monumentalem Stilein der Weiſe ausgebildet , daß der auf dem Mitlelbeet befind⸗
liche Springbrunnen noch außerhalb der Umzäunung zu liegen
kommt . Rechts und links davon befinden ſich die Haupteingänge
in die Ausſtellung . Unmittelbar bei Betreten des Ausſtellungs⸗
geländes werden den Beſuchern 2 hervorragende Schmuckanlagen
des Ausſtellungsgeländes in die Augen fallen : 2 in großartig⸗m
Stile gedachte Roſarien , welche nach den Plänen des Herrn Pryf .
Max Länger auf den augenblicklich brachliegenden quadratiſchen
Anlagefeldern rechts und links vom Waſſerturm geſchaffen werden
ſollen . Dahinter leiten impoſante Kolonnadenbauten zu dem
Hauptreſtaurant , welches der Rückſeite des Waſſerturms ange⸗
gliedert wird , und zum Friedrichsplatz über .

Wir ſind heute in der Lage , den Leſern zunächſt das Bild
des rechts vom Haupteingang gegen das Parkhotel zu gelegenen
Roſariums vorzuführen . Die auf dem Bilde rechts unten durch⸗
laufende Straße ſtellt den rechten Haupteingang in die Aus⸗
ſtellung dar . Man ſieht dort eines der vier Kaſſenhäuschen
in der ganzen Anſicht , das andre im Grundriß . Bis zu dieſem
Punkt läuft die höhere Abſchlußwand , die dieſes Roſarium nach
außen begrenzt . Die andre Wand auf den beiden anderen Seiten
liegt innerhalb des Ausſtellungsgeländes . In der linken unteren
Ecke des Bildes iſt die Säulenſtellung der rückwärtigen Kolon⸗
nade im Grundriß angedeutet .

Beide Roſarien ſind in einem hochkünſtleriſchen durchaus in⸗
dividuellen Stil gehalten ; jedes bildet eine eigenartige , in ſich
abgeſchloſſene Schöpfung , deren Detail durchaus verſchieden iſt
don der Ausgeſtaltung des Zwillingsgartens und mit dieſem in
ſeinem Totaleinruck doch wieder harmoniſch übereinſtimmt . Wäh⸗
rend der links gelegene Roſenhain durch wirkungsvolle architek⸗
toniſche Momente unterſtützt wird , beruht die außerordentliche
Schönheit des hier im Bilde vorgeführten Roſariums in den
künſtleriſch gegliederten Beetanlagen , deren intime Wirkung durch

biläu ms⸗Ausſtellung 190 .
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einige Lauben mit Ruhebänken verſtärkt wird . Den Mittelpunkt
bildet ein mächtiges Roſenbeet , in dem ſich ein Skulptucwerk
erhebt . Rings herum ſind in mannigfacher Abwechslung Roſen⸗
beete angeordnet , und zwar iſt deren Wirkung dadurch geſteigert ,
daß ſie ſich von einem dunkelgrünen Hintergrund von Taxus⸗
hecken und von den mit wildem Wein verkleideten Abſchluß⸗
wänden abheben . Außer den auf dieſen Anlogen jetzt ſchon be⸗
findlichen Räumen , welche zur Belebung des gärrneriſchen Bildes ,
berwendet werden , kommen Coniferen zur Anpflanzung , die

zweifellos einen überaus wirkſamen Kontraſt zu den lichte
Farben der Roſenbeete bilden werden .

Mit den Erdarbeiten zu dieſem Roſarium iſt in den lezen ,
Tagen begonnen worden . Wenn es hierdurch erforderlich wird,
dieſe Flächen während der Arbeiten dem öffentlichen Verkehr zu⸗
entziehen , ſo wird ſicherlich die Einwohnerſchaft reichlich dadurch
entſchädigt werden , wenn im nächſten Frühjahre dieſe Gärten
vollendet und ihre volle Blütenpracht das Auge des Beſuchers
erfreuen werden .

Ernenungen und Verſetzungen . Der Großherzog hat gnädigſt
geruht zu ernennen : den Landgerichtsrat Adolf Birken m aherin Freiburg zum Landgerichtsdirektor in Waldshut , den Land⸗
gerichtsrat Dr . Rudolf Obkircher in Freiburg zum Land⸗
gerichtsdirektor in Mannheim , den Oberamtsrichter Ludwig
Mornhinweg in Gernsbach zum Landgerichtsrat in Offen⸗
burg , den Oberamtsrichter Dr . Vitor Hoeniger in Lahr zum
Landgerichtsrat in Karlsruhe , den Oberamtsrichter Karl Buzen⸗
gerger in Karlsruhe zum Landgerichtsrat daſelbſt , den Amts⸗
richter Emil Holzenthaler in Offenburg zum Landrichter
daſelbſt , den Amtsrichter Ernſt Deimling in Kenzingen zum
Landrichter in Mosbach , den Amtsrichter Dr . Otto Weipert
in Mannheim zum Landrichter daſelbſt , den Notariatsinſpektor
beim Miniſterium der Juſtiz , des Kultus und Unterrichts , Ober⸗
amtsrichter Richard Heim in Karlsruhe , zum Oberamtsrichter
daſelbſt ; die Referendäre : Paul Lubber ger aus Karlsruhe
zum Amtsrichter in Mannheim , Rudolf Stum pf aus Waldshut
zum Amtsrichter in Kenzingen , Dr . Emil Ziegler aus Hard⸗
heim zum Amtsrichter in Pforzheim , Dr . Joſef Mayer aus
Stetten zum Amtsrichter in Lahr , Ottmar Wohlgemuth aus
Karlsruhe zum Amtsrichter in Bühl , Emil Kuttruff aus
Heidelberg zum Amtsrichter in Tauberbiſchofsheim , Dr . Johann
Wolfhard aus Mannheim zum Amtsrichter in Buchen , Karl
Jauck aus Wiesloch zum Amtsrichter in Offenburg . In gleicher
Eigenſchaft zu verſetzen : den Landgerichtsdirektor Rudolf von
Woldeck in Mannheim nach Karlsruhe ; die Landgerichtsräte :
Ernſt Pfeifer in Offenburg nach Freiburg , Clemens Oſter in
Konſtanz nach Freiburg , K. Jaeckle in Offenburg nach Konſtanz ,
Robert Müller in Mannheim nach Offenburg , Karl Reiffin Mosbach unter gleichzeitiger Enthebung von ſeiner Stellung als
Unterſuchungsrichter nach Mannheim , den Oberamtsrichter Herm.König in Eberbach nach Heidelberg , ſowie die Amtsrichter ? Joſef

in Tauberbiſchofsheim nach Gernsbach , Theodor
Hönl in Mannheim nach Eberbach , Edmund Mickel in Buchen
nach Mannheim : den Geh . Oberregierungsrat Dr . Karl
Glockner in Karlsruhe zum Miniſterialdirektor im
Miniſterium des Innern zu ernennen ; den Polizeidirektor Oskar
Schäfer in Mannheim und den Amtsvorſtand Oberamtmann
Dr . Karl Schneider in Neuſtadt zu Kollegialmitgliedern des
Miniſteriums des Innern unter Verleihung des Titels Regie⸗
rungsfrat ſowie den Amtsvorſtand Oberamtmann Dr . Hermann
Lorn in Stockach zum Vorſtand der Polizeiabteilung beim
Bezirksamt Mannheim unter Verleihung des Titels Polizei⸗
direktor zu ernennen , den Amtsvorſtand Oberamtmann Emil
Dietrich in Schönau in gleicher Eigenſchaft nach Neuſtadt zu
verſetzen , den mit der Verwaltung des Bezirksamtes Neuſtadt be⸗
auftragten Oberamtmann Auguſt Maier in Neuſtadt zum Amts⸗
vorſtand in Stockach , die Amtmänner Dr . Martin Hartmann
in Triberg und Max Zöller in Adelsheim zu Oberamtmännern
und Amtsvorſtänden daſelbſt , ſowie den Amtmann Alfred
Tritſcheler in Pforzheim zum Oberamtmann und Amts⸗
vorſtand in Schönau zu ernennen , den Sekretär beim Verwal⸗
tungshof , Amtmann Friedrich Schmitt , in Karlsruhe dem
Bezirksamt Raſtatt als Beamten beizugeben ; den Amtmann Karl
Arnsperger in Bruchſal nach Lörrach , den Amtmann Dr .
Kaſimir Paul in Mannheim nach Freiburg , den Amtmann
Iriedrich Rein in Raſtatt nach Karlsruhe , den Amtmann RudolfDürr in Karlsruhe nach Mannheim , und den Amtmann Joſef
Roth in Karlsruhe nach Pforzheim , jeweils in gleicher Eigen⸗
ſchaft zu verſetzen , den Sekretär bei der Oberdirektion des Waſſer⸗
und Straßenbaues , Amtmann Dr . Karl Cadenb ach in Karls⸗
ruhe dem Bezirksamt Karlsruhe , und den Sekretär beim
Miniſterium des Innern , Amtmann Dr . Eduard Brombacher
in Karlsruhe dem Bezirksamt Heidelberg als Beamten beizugeben,den Referendär Karl Büchelin aus Säckingen zum Sekretär

bei der Oberdirektion des Waſſer⸗ und Straßenbaues , den
Referendär Otto Weitzel aus Schwetzingen zum Sekretär beim
Verwaltungshof , den Referendär Dr . Georg Herrmann aus
Karlsrube zum Sekretär beim Miniſterium des Innern , jeweils
unter Verleihung des Titels Amtmann zu ernennen , ſowie die
Referendäre Otto Leers aus Heidelberg und Dr . Guſtav Hch .
Hecht aus Gauangelloch zu Amtsmännern zu ernennen , und den
erſteren dem Bezirksamt Bruchſal , den letzteren dem BezirksamtPforzheim als Beamten beizugeben , ſowie dem Referendär Grafen
Bleickard von Helmſtatt aus Freiburg den Titel Amtmann

lenburg , zur geit in Karlsruhe , Walter Schmitt in Emmen⸗
dingen , Friedrich Schmitt in Karlsruhe , Karl Zerrenner
in Karlsruhe , Dr . Auguſt Pfützner in Freiburg , Max Ernſt
Heß in Baden und Alexander Schaible in Heidelberg zu Ober⸗
amtmännern zu ernennen .

Erhöhung der Zugsgeſchwindigkeit . Während bisher auf
den badiſchen Staatseiſenbahnen die höchſte fahrplanmäßige Fahr⸗

auzuwenden . Dieſe Geſchwindigkeit bleibt zwar noch um 5 Kilo⸗
meter hinter der unter gewiſſen Vorausſetzungen allgemein ohne
weiteres zuläſſigen Höchſtgrenze von 100 Kilometer in der Stunde
zurück und würde daher geſtatten , in Verſpätungsfällen innerhalb
jener Grenze eine erhöhte Geſchwindigkeit , zur tunlichſten Ein⸗
holung der Verſpätung , einzuhalten . Da aber erfahrungsgemäß
bei ſo hohen Geſchwindigkeiten Schwankungen von 5 bis 10 Kilo⸗
meter unvermeidlich ſind , hat die Landesaufſichtsbehörde aufgrund
von 8 66, 2a der Eiſenbahnbau⸗ und Betriebsordnung die größte
zuläſſige Geſchwindigkeit auf den genannten Strecken bei Schnell⸗
zügen mit durchgehender Bremſe auf 110 Kilometer in der Stunde
feſtgeſetzt , ſoweit der ſchwere Oberbau vorhanden iſt . Dieſe
Höchſtgrenze hat alſo nur den Zweck , zwiſchen der fahrplan⸗
mäßigen und der in Verſpätungsfällen einzuhaltenden Fahrzeit
einen größeren Spielraum zu ſchaffen ; ihre Ueberſchreitung iſt ver . ⸗
boten . Die Einrichtung und Bauweiſe der Lokomotiven der
Gattung II d, die die betreffenden Schnellzüge führen , läßt die
bezeichnete Höchſtgeſchwindigkeit unbedenklich zu. Bei den im
Johre 1904 vorgenommenen Probefahrten wurde von ihnen ſogar
eine Geſchwindigkeit bis zu 140 Kilometer die Stunde erreicht .
Auch das Gleis erlaubt ſolche Geſchwindigkeit , da es ſich um zu⸗
ſammenhängende Strecken handelt , auf denen der ſchwere Oberbau
mit 140 Millimeter hohen Schienen liegt . Für die Fahrt in
Krümmungen und Gefällen iſt durch die Eiſenbahnbau⸗ und
Betriebsordnung eine entſprechende Ermäßigung der Geſchwindig⸗
leit vorgeſchrieben . Die Anwendung größerer Zugsgeſchwindig⸗
keiten als 100 Kilometer in der Stunde iſt an die Vorausſetzung
beſonders günſtiger Verhältniſſe gebunden . Wenn daher die
badiſche Eiſenbahnverwaltung in der Lage iſt , auf einer über 330
Kilometer langen Strecke Züge mit derartigen Geſchwindigkeiten
fahren zu laſſen , ſo iſt dies ein weiterer Beweis für deren erfolg⸗
reiches Beſtreben , jedem Fortſchritte auf dem Gebiete des Eiſen⸗
bahnweſens zu folgen .

* Herr Oberbürgermeiſter Beck

wöchentlichen Urlaub an .
* Das Feſt der ſilbernen Hochzeit begehen am kommenden

Sonntag Herr Verwalter Th . Föckler bei der Mannheimer
Dampfſchleppſchiffahrts⸗Geſellſchaft und deſſen Ehefrau Eliſabeth
geb . Hauswirth .

* Aus dem Schöffengericht . Eine bis jetzt vereinzelt daſtehende
Uebertretung der Schutzbeſtimmungen für die Arbeiterinnen für
das Konfektions⸗ uſw . Gewerbe hatte das Schöffengericht geſtern
abzuurteilen . Die Modiſtin Anna Diehl ( Fa . Kath . Steyer )
beſchäftigte zwei Lehrmädchen und eine Gehilfin vom 1. Januar
dieſes Jahres ab nicht nur regelmäßig an Samstagen und faſt
regelmäßig an Wochentagen innerhalb der erlaubten Grenzen in
Ueberſtunden ohne dieſe in das Verzeichnis einzutragen , ſondern
ſie beſchäftigte die Mädchen an einer ganzen Reihe don Sams⸗
tagen und Vorabenden von Feiertagen über die erlaubten 13
Stunden täglich hinaus , von morgens 7 bis 11 und 12 Uhr nachts
mit nur IWeſtündiger Mittagspauſe . Gegeſſen wurde abends
während der Arbeit . Die Mädchen waren alſo vom Januar bis
zum Tage der Anzeige , den 17. Juli mit wenigen Ausnahmen
ſtändig länger als 13 Stunden beſchäftigt , außerdem hatten die
Mädchen gegen die geſetzlichen Beſtimmungen Sonntags von
10 Uhr pormittags bis 2 Uhr nachmittags zu arbeiten . Die beiden
Lehrmädchen bekamen nichts , die Gehilfin 50 M. monatlich .
Ueberſtunden wurden nicht vergütet . Ein Lehrmädchen liegt zur
Zeit lungenkrank in Fretenhof . In ſchärfſten Worten geißelte der
Amtsanwalt Herr Dr . Steinthal die Handlungsweiſe der An⸗
geklagten . Die Art und Weiſe , wie hier die menſchliche Arbeits⸗
kraft jugendlich weiblicher Weſen ausgebeutet wurde , ſei eine
geradezugemeingefährliche . Nur mit Rückſicht darauf , daß
die Angeklagte noch nicht vorbeſtraft ſei , ſehe er davon ab , eine
Freiheitsſtrafe zu beantragen . Er beantrage 300 M. Geld⸗
ſtrafe . Das Gericht verurteilte die Angeklagte zu nur 120 M.
Geldſtrafe . — Der Kaufmann Karl Gößel hat ſeine ſechs
Mädchen an 7 Samstagen und Vorabenden von Feiertagen bis
11, 1 und ſogar bis 2 Uhr morgens beſchäftigt . Die Mädchen
erhielten einen Tagelohn von 2 . ; für Ueberſtunden bekamen ſie
25 Pfg . Götzel ſuchte ſeiner früheren Direktrice alles in die
Schuhe zu ſchieben . Das Gericht verurteilte ihn zu einer Geld⸗
ſtrafe von 40 M.

“ Aus Ludwigshafen . Eine eigenartige Lebensrettung voll⸗
führten geſtern nachmittag zwei Hafenarbeiter am unteren Rhein⸗
ufer an einem ungefähr 6 Jahre alten Jungen . Derſelbe war
beim Kohlenſuchen von der Kaimauer in den Rhein geſtürzt und
bereits unterggeſunken , als der Hafenarbeiter Karl Clanter hin⸗

trat heute einen mehr⸗

geſchwindigleit 90 Kilometer in der StundeLelragen hat , ſieht ſich Zuſprang , den Jungen mit einem Schallhaken faßte und ihn wie

an einer Angel in die Höhe hielt , ſolange bis ein anderer Arbeiter
hinzukam und ihn herauszog . Ohne einen Dank verſchwand der
Junge , nachdem er kaum das Land erreicht hatte , nicht einmal⸗
den Namen konnte man feſtſtellen . Durch eine mutige Lebens⸗
rettung zeichnete ſich geſtern ein 13 Jahre alter Junge namens
Johann Feil aus . Der 3½ Jahre alte Otto Minkel aus der
Frieſenheimerſtraße war an der Hemshofſchachtel in der Rhein
gefallen , auf das Geſchrei des 7½ Jahre alten Brüderchens des
Jungen ſprang Feil mit ſamt den Kleidern ins Waſſer und brachte
den bereits dem Ertrinken nahen Jungen ans Land , bei dem
bald wieder das Bewußtſein zurückkehrte .

* Mutmaßliches Wetter am Freitag und Samstag . Bei
tagsüber heißer , nachts etwas kühler Temperatur , iſt für Freitag
und Samstag fortgeſetzt trockenes und heiteres Wetter in Nusſicht
zu nehmen .

Witterungsbeobachtung der meteorologiſchen Station
Maunheim .

85 — 1 S 2 88 2 — 5„
85 — — 228 vr⸗Datum Zeit 8 8 8 5 8 382

S8 S 2— — — 2 2
mm S i

8. Aug . Morg . 728758,7 14 . 2 N 2

8. „ Mittg . 267572 28,2 NW 2
8, „ Abds . 950756 . 0 19,6 ſtill

8. Aug . Morg . 7507537 14,2 ſtill

Höchſte Temperatur den 8. Auguſt 23,5 0
Tiefſte 5 vom . /9 . Auguſt ＋ 12,5 „

Aus dem Grossherzogfum .
* Konſtanz , 7. Aug . Die Legung des ſiebenadrigen Fern⸗

ſprechkabels von Friedrichshafen nach Romanshorn wird am näch⸗
ſten Dienstag oder Mittwoch wieder beginnen . Ein mit beſonderen
Schutzmitteln verſtärktes Küſtenkabel wurde , wie die „ Konſt , Ztg . “
berichtet , in den letzten Tagen von Romanshorn aus 400 Meter
weit in den See verlegt , um nachher mit dem Hauptkabel ver⸗
bunden zu werden . — In den Rebbergen der Gemarkungen Kon⸗
ſtanz , Meersburg , Hagnau und Immenſtaad hat die Blattfallkrank⸗
heit ſo überhand genommen , daß die Ernteausſichten auf ein
Minimum verringert ſind . Die Pilze haben nun auch die Beeren
ergriffen , die ſchwarz werden und abfallen . An hunderten von
Pflanzen findet man kaum eine geſunde Traube .

— —

Pfalz , heſſen und Umgebung .
Schifferſtadt , 8. Aug . Der heute früh 8 Uhr fällige

Güterzug 68/97 , von Speher kommend , entgleiſte bei der Gin⸗
fahrt in die hieſige Station . Mehrere Wagen wurden zertrümmert .
Die Strecke Schifferſtadt⸗Speyer iſt geſperrt . Der Vertehr nach
Spehger⸗Germersheim wird durch Umſteigen aufrecht erhalten .

Untertürkheim ( W. Neckarkr . ) , 7. Aug . Der am
Samstag hier wegen Verdachts der Brandſtiftung feſtgenom⸗
mene , berheiratete 34 Jahre alte Julius Zwicker , Schneider und
Bureaugehflfe , hat nun eingeräumt , daß er mit Ausnahme eines
Falles die ſämtlichen ſeit dem 1. April 1905 ausgebrochenen Brände
gelegt hat . Er iſt Agent einer Feuerverſicherungsgeſellſchaft und hat
die Brände zur Erreichung von Aufnahmegebühren gelegt .

Straßburg , 8. Aug . Eine ſchauerliche Entdeckung machten
geſtern morgen die Matroſen eines am Eingange des hieſigen
Hafens liegenden Rheinraddampfers . Mit dem Putzen des Rad⸗
kaſtens beſchäftigt, erblickten ſie , in eine der Schaufeln des Rades
eingebettet , einen menſchlichen Leichnam . Durch den Dampf , der
ſich ztwiſchen den Radwellen des Dampfers durchzwängt , waren ein⸗
zelne Teile gang oder teilweiſe losgelöſt und abgeſchält . Kurze Zeit
darauf fing ein Fiſcher die losgelöſte Haut der einen Hand des
Ertrunkenen , die wie ein Handſchuh an der Oberfläche des Waſſers
ſchwamm . Sofort angeſtellte Ermittelungen ſollen lt . „ Raſt . Tgbl .
eine Aehnlichkeit mit dem kürzlich beim Baden im Rhein ertrunkenen
Pionieroffizier , Leutnant Frhr . v. Gemmin gen⸗Fürfel d,
ergeben haben . Die Leiche war nur mit einer Badehoſe begleitet .
Wahrſcheinlich wurde die Leiche am Ausgange des kleinen Rheins
in den großen von dem Dampfer aufgenommen und bis an die
Landungsſtelle mitgeführt .

Thealer . Kunſt ung Wiſſenſchaft .
Das Münchener Kaim⸗Orcheſter unternimmt im Frühfahre

1

1907 eine Tournse nach Oeſterreich , welche dasſelbe durch die be⸗
deutendſten Städte der Monarchie führt .



＋ Seſte , General⸗Anzeiger . Manngem . , Auguſ .

Das geſtrige 15 . Kaim⸗Konzert wurde durch die Ouverture zu
Smetanas Oper „ Die verkaufte Braut “ eröffnet . Die Ouverture ,

die wie die Oper ſelbſt zu den beſten Werken des böhmiſchen Meiſters

gzählt , wurde äußerſt friſch und ſchwungvoll zum Vortrag gebracht .
Als zideite Orcheſternummer brachte man Tſchailowsly ' s F⸗moll⸗

Symphonie . Es iſt dies eines jener Werke , die weniger durch ihre

Schönheit , als durch ihre eigenartige Originalität zu wirken und

gu feſſeln vermögen . Den einzelnen Themen ſind ruſſiſche National⸗

melodien zu Grunde gelegt , durch deren eigenartige Verwendung
und charakteriſtiſches Kolorit die Wirkung noch bedeutend erhöht

wird . Unter den 4 Sätzen ſprechen am meiſten das Andantino ( 2.

Satz ) und das vollſtändig im Pigzicato gehaltene Scherzo ( 8. Satz )

anm. Der erſte und letzte Satz , wenn auch von großartiger , oft ge⸗

cadezu verblüffender Thematik , weiſen teilweiſe rohe , uns fremde

Effekte auf . Die Soliſtin des Konzerts , Frl . Hedwig Geiger
von der Frankfurter Oper , ſang die Arie aus Bruch ' s Achilleus . Ob

die Künſtlerin mit dieſem Werk , das nicht gerade zu den erſten des

Meiſters zählt , eine gute Wahl getroffen hatte , ſei dahingeſtellt ,

jebenfalls muß hervorgehoben werden , daß ſie ſich ihrer Aufgabe
mit viel Wärme und Eifer hingegeben hatte und durch ihren edlen

Vortrag lebhaften Beifall erzielte . Daß ſie aber auch als Lieder⸗

ſängerin Hervorragendes leiſtet , bewies Frl . Geiger durch die

meiſterhafte Wiedergabe von Schuberts „ Am Grabe Anſelmo ' s “
und der beiden Brahms ' ſchen Lieder „ Liebestreu “ und „ Immer

leiſer wird mein Schlummer “ . Dem Drängen des Publikums nach⸗

gebend , verſtand ſie ſich zu einer Zugabe . Die Orcheſternummern

ſſowie die Begleitung der Arie durch das Orcheſter ſtanden unter

Meiſter Schneevoigt ' s bewährter Leitung .
Hochſchulnachrichten . Unter den von der Univerſität Leeds

ſoeben ernannten Ehren⸗Doktoren befinden ſich , wie berichtet wird ,

folgende Deutſche : Dr . Heinrich Caro⸗Mannheim , Dr . C.

A. b. Martens⸗Berlin und die Dozenten an der Berliner

Techniſchen Hochſchule , Prof . H. Rubens und Prof . K. Lieber⸗

mann .
Spvort .

4
* Bei der Regatta in Coves gewann den Pokal Kaiſer

Wilhelms die Jacht „ Satanita “ . Unter den Zuſchauern be⸗

fanden ſich König Eduard , König Alfons und Königin Victoria .

Gerichtszellung .
* Mannheim , 7. Aug . ( Ferienſtrafkammer . )

Vorſitzender : Herr Landgerichtsrat Dr . Puchelt . Vertreter

der Großh . Staatsbehörde : Herr Ref . Dr . Müller .

Die 35 Jahre alte Kellnerin Babette Faller hatte am

B. April das Gefängnis verlaſſen . Eine Bretzelverkäuferin , die

Mitwe Philippine Kühn , gewährte ihr Obdach . Tags darauf

holte die Witwe Geld auf der Sparkaſſe , es waren 60 M. und

legte es mit ihrer Geldtaſche , in der ſich 30 M. befanden , aufs
Bett . Nachdem ſie dann noch in der Nachbarſchaft Bier geholt

hatte , ging ſie mit der Kellnerin aus . Unterwegs krennte ſich

ſihre Begleiterin von ihr mit den Worten : „ Gute Nacht , Bine ,

das Bett kannſt du mir noch emal richte ! “ Als aber die Bretzel⸗

Händlerin heimkam , war das Geld weg und die „ Bawekt “ ließ

ſich nicht mehr ſehen . Die ſchon mit Zuchthaus vorbeſtrafte

Diebin erhält 1 Jahr 6 Monate Zuchthaus .
Der in der „Arche Noah “ bedienſtet geweſene Hausburſche

Karl Foos ſtahl dem Wirt Wein und anderes , dem Perſonal
Geld und verſchiedene Gegenſtände . Als Schutzmann Kirſtetter
den Hausdieb feſtnahm , fand er ihn im Beſitz einer Auswahl

falſcher Schlüſſel . Urteil : 4 Monate Gefängnis .
In der Nacht vom 21 . auf den 22 . April wurde auf dem

Luifenring der Heizer Johann Denninger von drei Burſchen
überfallen , zu Boden geworfen und auf ihn eingeſchlagen und

geſtochen , worauf die Täter durch die Holzſtraße entwichen .
Nur den Taglöhner K. Martin Six holte man ein , die anderen

beiden entkamen . Six , ein bekannter Rowdy , leugnete , an dem

Ueberfall beteiligt geweſen zu ſein , aber die chemiſche Unter⸗

ſuchung ſtellte friſches Menſchenblut an ſeinen Kleidern feſt .
Mährend der heutigen Verhandlung gab es einen Zwiſchenfall .
Der Vorſitzende winkte einen Schutzmann zu ſich heran und

ſprach eine Zeitlang mit ihm . Der Schutzmann kauchte ſpäter
im Zuſchauerraum auf und forderte zwei Burſchen auf , mit

ihm den Saal zu verlaſſen . Draußen wurden ſie verhaftet .
Man nimmt an , daß ſie ſich irgendwie als Mitſchuldige des

Angeklagten ſelbſt verraten haben und daß nun auch ihnen der

fe
gemacht wird . Gegen Siz wurde auf zwei Jahre Ge⸗

ängnis erkannt . Als er abgeführt wurde , rief er den Rich⸗
„ Zwei Jahre für nix ! “ Dafür wurde ihm als Zulage

3 Tagen Haft diktiert .

( Schluß folgt . )

kern zu :
eine Ordnungsſtrafe von

Leizle Rachrichten und Telegramme .
Straßburg i . Elſ . , 8. Aug . Zwei Gebrüder Gikt ,
von denen einer Kapitän in Naney , der andere Medizinſtudent
in Lyon iſt , wurden als Bauern verkleidek , bei einer Belagerungs⸗
übung auf Fort „ Kronprinz “ bei Ars als Spione verhaftet
und in das Kantonalgefängnis gebracht .

* Hanau , 8. Aug . Im Seligenſtädter Walde wurde ein

U3jähriges Mädchen ermordet aufgefunden . Offenbar liegt
ein Luſtmord vor .

* Köln , 8. Aug . Die „ Köln . Itg . “ meldet aus Trier :

Bei einem Neubau in Ettelbrück hat ein abſtürzender ſchwerer
Hauſtein ſechs Arbeiter in die Tiefe geriſſen . Zwei Arbeiter ſind
tot , zwei andere lebensgefährlich , zwei ſchwer 7

* Trier , 8. Aug . Wie Staaksminiſter Eyſchen dem

Hüttenbeſitzer zu Longwy , Saint Ignon , mitteilte , wird Luxem⸗
burg einen Kanal bauen , der die Moſel mit den luxemburgi⸗
ſchen Induſtriezentren verbindet . Nach der franzöſiſchen Zeit⸗
ſchrift „ uſine “ würde der Kanal bei Remich in die Moſel
münden .

* Düſſeldorf , 8. Aug . In Saſſendorf er⸗

ſtach der 21jährige Banarbeiter Teigeler nach einem Wort⸗

wechſel ſeinen 50jährigen Vater . Der Mörder wurde berhaftet .
* Nürnberg , 8. Aug . Ein verheirgteter Mann und

ſeine Geliebte ließen ſich von einem Zuge über fahren . Das

Mädchen iſt tot , der Mann wurde leicht verletzt .
* Hamburg , 8. Aug . Der Heizer der zweiten

Maſchine des Schnellzuges Berlin⸗Hamburg wurde nachmittags
vor Wittenberge beim Herausbiegen aus dem in voller Fahrt be⸗

findlichen Zuge von dem enigegenſommenden Zuge erfaßt ,
herausgeſchleudert und ſofork getötet .

* Berlin , 8. Aug . Der Kaiſer hat die Taufe des jürg⸗

ſten Prinzen durch Oberhofprediger Dr . Draander endgültig

auf den 29 . Auguſt feſtgeſetzt .
* Mailand , 8. Auguſt . In Aſiago ſollen zwei öſte : ,

reichiſche Offiziere unter dem Verdacht der Spionage
verhaftet worden ſein .

„ Paris , 9. Aug . Nach eſner Konſtantinopeler Depeſche

des „Petit Pariſien “ wird der Botſchafter Conſtantin ſeinen

Proteſt gegen die von ihm als antifranzöſiſch bezeichnete
Politik des Gouvernements von Tripolis erneuern und er

erwartet nunmehr die Entſcheidung der Pforte . 5
* Paris , 9. Aug . Der Miniſter der ſchönen Künſte,

Briand , richtete an den Vorſteher der künſtleriſch⸗wiſſenſchaft⸗

lichen Geſellſchaft zu Angers ein Schreiben , in dem er an⸗

kündigt , daß die in der Abtei von Fontevreult aufgeſtellten

Statuen von Fürſten und Fürſtinnen aus dem Hauſe Plantagenet

dort bleiben , alſo nicht wie es hieß , der engliſchen Regierung

zum Geſchenk gemacht werden .
* Paris , 8. Auguſt . General Negrier erklärte , er

habe bei dem Duell mit dem Kriegsminiſter Andrs abſichtlich

zu ſchießen unterlaſſen , weil die von den Zeugen des Gegners
durchgeſetzten Bedingungen von lächerlicher Vorſicht

zeugten . Negrier forderte die Benutzung des Ordonnanz⸗

rebolvers mit ſechs Patronen und Kugelwechſel auf küür⸗

zeſte Diſtanz . Dies wurde von gegneriſcher Seite a b⸗

gelehnt .
* London , 8. Auguſt . Premierminiſter Campball⸗

Bannermann iſt heute nach Marienbad abgereiſt . — Die

Hitze in England iſt ſo groß , daß tauſende von Arbeiterinnen

in den Baumwollſpinnereien arbeitsunfähig geworden ſind .
* ondon , 9 Aug . Dem „ Daily Telegraph “ zufolge wird

in Tokio an maßgebender Stelle erklärt , daß Japan ſeine Ein⸗

willigung zur Errichtung eines chineſiſchen Zollamts in Dalno

zur Verzollung von über die Halbinſel Guantung , [ die allen ofſen

ſtehen ſoll ) , hinaus ins Inland gehenden Waren nur unter der

Bedingung erteilen werde , daß ein ähnliches Verfahren an

der ruſſiſchen Grenze auf den Eiſenbahnſtationen in der

nördlichen Mandſchurei angewendet werde .

Augenblicklich , ſo wird behauptet , könnten auf der ſibiriſchen

Bahn nach der Mandſchurei ſowohl von Europäiſch⸗Rußland wie

von Wladiwoſtok ſtammende Waren , da kein Zoll erhoben würde ,

nu : zu billigem Preiſe verkauft werden . Dieſer Zuſtand laufe
dem Grundſatz der Gleichſtellung aller Länder zuwider .

* Newyork , 8. Auguſt . Präſidnet Rooſevelt verfügte
lIt. „Frkf . Ztg . “ die Oeffnung des Einwandever⸗Bureaus an

Sonntagen .
* Chicago , 8. Auguſt . Das Oberbundesgerich !

hat die Anklage gegen die Standard Oil Compann for⸗

muliert . Der Anklagebeſchluß gegen die Geſellſchaft lautet auf

rechtswidrige Annahme von Ermäßigungen von Eiſenbahngeſell⸗
ſchaften .

* Tientſin , g. Auguſt . China bildet ein neues Mini⸗

ſterium für Bahnen , Poſt , Telegraph , Telephon und Seezoll .

Chef wird der „Frkf . Itg . “ zufolge der Herzog von Pulung .
Somit iſt die Unabhängigkeit des Seezolls näher gerückt .

Die Schiffskataſtrophe an der ſpaniſchen Oſtküſte .

* Cartagena , 9. Aug . Nach neueren Meldungen ſoll
die Geſamtzahl der bei dem Untergang des Dampfers „ Siria “
Ueberlebenden 522 , die der Vermißten 270 betragen . — Aus den

von den Behörden vorgenommenen amtlichen Unterſuchungen
ergibt ſich, daß die Beſatzung und vor allem den Kapitän ſchwere
Schuld trifft . Der Dampfer wäre nicht völlig geſunken , wenn

der Kapitän ſeine Autorität geltend gemacht hätte . Wären die

nötigen Anordnungen getroffen worden , ſo wäre die Zahl der

Opfer erheblich verringert worden . Eine Panik bemächtigte ſich
aller Paſſagiere , als ſie ſich von der Beſatzung im Stich gelaſſen
ſahen . Die Schiffsoffiziere retteten ſich zuerſt ; der Kapitän ver⸗

ließ den Dampfer . Dem Ergebniſſe dieſer Unterſuchung zufolge
muß das Verhalten des Kapitäns aufs ſchärfſte verurteilt werden .

Ein amerikaniſch⸗japaniſcher Zwiſchenfall .
* Waſhington , 9. Ang . Der ſtellpertretende Staats⸗

ſelretär Baeon übermittelte dem amerikaniſchen Botſchafter
Wright in Tokin den Inhalt der Depeſche , die das Staats⸗

departement für Handel und Gewerbe von dem Staatsanwalt
Sims aus Sitka in Alaska erhalten hat . Was die Tötung
der japaniſchen Fiſcher anlangt , ſo erklärte Bacon , daß die Regie⸗
rung bei der Mitteilung des Telegramms den Zweck verfolge , alles
was ſie von dem beklagenswerten Vorfall wiſſe , mitzuteilen , damit

nicht Nachrichten in entſtellter FJorm vorher nach Japan ge⸗
largten , daß ſie aber nicht um Entſchuldigung bitte oder

ihr Bedauern in einer anderen Jorm zum Ausdruck „ bringen
wolle , da es in der Depeſche geheißen , daß das Staatsdeßartement
die Japaner als Fiſchränber anſehe , wenn ſie , wie die

Depeſche von Sims behauptet , innerhalb der Dreimeilengrenze
geſiſcht haben . Der japaniſche Geſchäftsträger ſtattete heute einen

Beſuch bei Bacon ab , der ihm mitteilte , daß er au Wright gekabelt
habe . Bacon ſtellte mit dem japaniſchen Geſchäftsträger in dieſer
Nuterredung feſt , daß kein Grund für eine internationale

Verwicklung vorliege .

Unfälle in den Bergen .
* Glarus , 8. Aug. Beim Abſtieg vom Tödi wurden ſechs

Touriſten an der ſogenannten , durch ſteten Steinſchlag berüch⸗

tigten gelben Wand von heftigem Stein⸗ und Eishagel überraſcht
und in den Gletſcherſchlund geſchleudert . Ein Verunglückter ,
Goldſchmied aus Schwyz , iſt tot , ein anderer wurde ſchwer , die

übrigen leicht verletzt .

Aus Rußland .
* Petersburg , 7. Aug . Nach der „ Nowoje Wremfa “

proklamierte der Kommandant der finniſchen Roten Garde ,

Kapitän Julani Cock , deshalb den Generalſtreik , weil

ſonſt die Meuterer , die von den Sveaborger Forts Beſitz er⸗

griffen hatten , Helſingfors zu beſchießen drohten . — In Kufa⸗
ginig brannte man aus Rache dem zurückgekehrten Abgeordneten
Chwatkow das Haus ab . — Die Nordiſche Bank ſtellte feſt ,
daß ein Kaſſierer auf einen gefälſchten Scheck in der Minsker
Staatsbank auf Bankrechnung 100 000 Rubel hob und enk⸗

floh . — In Wilna , Grodno und Militopol druckten bewaff⸗
nete Revolutionäre , die in die Druckereien eingedrungen waren ,

größere Partien des Wiborger Aufrufs ab . — Die

Agrarunruhen äußern ſich nach Meldungen hauptſächlich darin ,
daß die Bauern den Gutsbeſitzern das Heu abbrennen
und ihr Vieh auf Gutsbeſitzerland weiden . Wenn die Feld⸗
wächter und Landpolizei ſie daran hindern , kommt es zu
blutigen Zuſammenſtößen , die die Requfrierung von
Militär notwendig machen .

* Petersburg , 8. Aug . Die Petersb . Tel . ⸗Ag. iſt
zu der Erklärung ermächtigt , daß die von der „ Nowoje Wremja “
verbreiteten Gerüchte über die unmittelbar bevorſtehende Ein⸗

ſetzung eines Generaliſſimus für die Garde und die geſamte
übrige Armee und die Uebertragung dieſer Stellung an den

Großfürſten Nikolai Nikolajewitſch jeder Begründung
entbehren .

* Petersburg , 8. Aug . Petersb . Tel . ⸗Ag. Bei der

Feſtnahme mehrerer Anarchiſten und Revolutio⸗
näre wurden Bomben mit ſtark wirkenden Sprengſtoffen

*

angefüllt gefunden . — Der in Kronſtadt verhaftete frühere
Deputierte der Reichsduma Onipko und zwei Sozial⸗
rebolutionäre werden dem Kriegsgericht übergeben
werden .

* * *

* Berlin , 8. Aug . Die ruſſiſche Regierung hat , nach
einer amtlichen Mitteilung des hieſigen ruſſiſchen Botſchafters ,
das Verbot der Einfuhr von Waffen , mit Aus⸗

nahme von Jagdwaffen , auf die ganze preußiſch⸗ruf⸗
ſiſche Grenze ausgedehnt . Die Einfuhr von Waffen
iſt daher auch in die ruſſiſche Provinz Kowno über die

preußiſch⸗ruſſiſche Grenze zwiſchen Krottingen und Wladis⸗

lawow verboten , obwohl über dieſe Provinz der Belagerungs⸗
zuſtand nicht verhängt iſt .

* Berlin , 8. Aug . Der hieſige ruſſiſche Botſchafter
Graf von der Oſten⸗Sacken tritt lt . „Frkf . Itg . “ heute
einen mehrwöchigen Urlaub an . Er wird noch im Laufe des

Monats Auguſt zu einer Beſprechung mit dem Miniſter der

auswärtigen Angelegenheiten von Iswolski in Petersburg
erwartet .

* Berlin , 9. Aug . Die „ Voſſ . Ztg . “ meldet aus London :
Anſchließendean Gerüchte , der Zar wünſche abzudanken und die
Regentſchaft dem Großfürſten Wladimir zu übertragen , falls
die reaktionären Mitglieder des Kabinetts Zugeſtändniſſe an die
Nevolutionäre verweigern . druckt die „ Pall Mall Gazette “ Aus⸗
züge aus einem neulichen Briefe der Zarin an eine ihrer eng⸗
liſchen Kuſinen ab , in dem ſie die Befürchtung ausdrückt , das
Unglück möchte hereinbrechen , bevor ſie Rußland verlaſſen
könnten . Sollte das Zarentum fallen , ſo werde die
ruſſiſche Kaiſerfamilie nach England überſiedeln . Seit des Groß⸗
fürſten Sergins ' Ermordung lebe die kaiſerliche Familie
in fortwährender Angſt . Außer den engliſchen Dienſthoten kraue
man niemand im Palaſle . Als die Zarin jüngſt in engliſcher
Sprache mit einer Hofdame über Vorbereitungen zu einer Darm⸗
ſtädter Reiſe ſprach , fand ſie ſpäter auf ihrem Schreibtiſche einen
Zettel in ruſſiſcher Sprache mit den Worten : „ Ihr werdet
Rußland nie verlaſſen ! “

Volkswirtſchaft .
Buenos Aires , Provinz Cedulas . Der Vorſitzende des deutſchen

Schutzkomitees , Herr Bankier Richard Loeb⸗Mannheim , erhielt
auf ſein Interventionsgeſuch betr . diplomatiſcher Unterſtützung in
der Cedula⸗Angelegenheit vom Auswärtigen Amt in Ber⸗
lin folgendes vom 7. ds . datiertes Schreiben : „ Auf die Anfrage
des deutſchen Schutzkomitees wegen amtlicher Vertretung der An⸗
ſprüche der deutſchen Gläubiger der Hypothekenbank der Probinz
Buenos Aires erwidere ich ergebenſt , daß die Angelegenheit im
Auswärtigen Amte geprüft und ſodann der Kaiſerlichen Geſandt⸗

ſchaft in Buenos Aires zu ausführlichem Bericht überwieſen worden
iſt . Weitere Mitteilung behalte ich mir ergebenſt vor . Der Reichs⸗
kanzler . In Vertretung : v. Tſchirſchky . “

Maunheimer Marktbericht vom 9. Auguſt . Stroh ver
M. . 00 bis M. . 50. Heu M. . 00 bis M. 10 Kartef 91 5
beſſere M. . 50 bis M. . —, Bohnen ver Pfd . 12 —00 Bfg . , Blumen⸗
kohl per Stück 30 . 40 Pfa . , Spinat per Portion 30 . 00 Bfg. , Wirſing
ver Stück 10 . 00 Pfa . , Rotkohl per Stück 28 . 30 Pfa . , Weißkohl ver
Stück . 25 Pfg . , Weißkraut 100 Stück 0⸗0 . , Kohlrabi , 3 Knollen
90 . 12 Pfg . , Kopfſalat ver Stück - 0 Pfg . , Endivienfalat v. Stück
. 10 Pfg . , Feldſalat per Portion 00 Pfg . , Sellerie p. St . . 09 Pfg⸗Zwiebeln per Pfd . . 00 Pfg . rote Nüben v. Pfd . . 00 Pfg . , weiße

Rüben per . 00 Pfg . , gelbe Rüben ver Pfd . 6 0 Pfg . , Karotten
ner Büſchel . 00 Pfg . Pflückerbfen v. Pfd . 1500 Pfg . , Meerettig p.
Stange 20 . 25 Pfg . , Gurken ver Stück 15 . 25 Pfg . , zum Einmachen
per 100 Stück . 00 . , Aepfel per Pfd . 25 . 00 Pfg . , Birnen ver
Pfd . 20 . 00 Pfg . , Kirſchen per Pfd . 00⸗00 Pfa . , Trauben per Pfdz
40590 Pfg. , Pfirſiſche v. Pfd . 49 . 0 Pfa . , Aprikoſen v. Pfd . 00 Pfg . ,
Nüſſe per 00 Stück o0 Pfa . , Haſelnüſſe ver Pfd . 35 . 40 Pfg . , Gles
per 5 Stück 30 - 40 Pfg . , Butter per Pfd . M. . 00 . . 30 , Handkäſe
10 Stück 40 —50 Pfa . Breſem per Pfd . 00 . 50 Pfg . , Hecht ver Pfd .
M. . 20, Barſch p. Pfd . 00 . 80 Pfg . Weißfiſche p. Pfd . 00 . 50 Pfg . ,
Laberdan per Pfd . 00 Pfg . , Stockſiſche ver Pfd . 00 Pfg . , Haſe per
Stüce . 0050. 00 . , Reh per Pfd . - 80 Pfg . Hahn ( Jg . ) per Stick

. J0 . 0 . , Huhn ( jung ) p. Stück . 50 - 2 Mk. , Feldhuhn p. Stüc
6000 %0 % . , Ente p. Stück . 20 - 3 . , Tauben p. Paar 1⸗0. 00 . ,Gans lebend ver Stück . 0 . ,
Aal 0⸗0. 00 . , Spargel 00 —00 Pfg .

Waſſerſtandsnachrichten im Monat Auguſt .
Pegekſtationen Datum

vom Rhein : . 8 . 7. 3 . 9 . Bemerkungen
Ronſtauz . 88 4,84 4,28

2

aldshut . 4,22 3,90 8,12
Hüningen . 12 . 83 2,90 . 84 2,80 2,75 2,78d8 . 6 Uhr
Keh ! l ! 36 . 84 8,32 3,28 3,19 3,16 8,181 N 6
Lanterburg 4,76 4,69 . 65 Abds . 6 Uhr
Maxan 44,94 4,89 4,84 4,76 . 71 . 65 2 Uhr
Germersheim 4,78 4,61 4,54 . —P. 12
Mannheim 441 4,3 . 46 4,38 4,28 4 22 Morg , 7 Uhr
Mainnz 490 . 80 178 1,72 . 66 „ P . 12 Uhr
Niee . 56 2,4 % 2,66 10 Uhr
Raunßn 294 382 2,8 269 . 61 2
Koblen : 2,71 2,65 2,80 10 1
„ 2 Uhr
RNo 2,35 2,22 2½18 6 Uhr

vom Neckar
Mannheim . 56 . 50 4,42 . 35 4,26 4,20 ] V. 7 Uhr
Heilbronmn 0,90 0,85 0,80 . 68 „ 68 0,64

— — — — —

Verantwortkich :

für Politik , Kunſt , Feuilleton und Vermiſchtes : Fritz Kahſer :
für Lokales , Provinzielles und Gerichtszeitung : J . . : K. Apfel;
für Bolkswirtſchaft u. den übrigen redaktionellen Teil : Karl Apfelz

für den Inſeratentell und Geſchäftliches : Franz Kircher .
Druck und Berlag der Dr . H. Haas ' ſchen Buchdruckerei

G. m. b. . : J . . : Julius Weber .
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Kassenschränke
mit und ohne Doppelstahpanzer

aen - und zweiltürig .
feinste Referenzen ]

gebrauchte Schränke werden
in Zahlung genammen .

V. Corellk
2 , u. dtephen 348l .

geſchlachtet per Pfd . 00⸗00 Pfg
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Mannheim , den 9 . Auguſt 1906 . General - Anzeiger .

J det Strafſache
Nr. 354921 gegen

Emil Maier , Redakteur

hier ,

wegen Beleidigung des

Schloſſermeiſters M . Euluer
Gen . hier , hat das Gr .

Schöffengericht inMann⸗
heim am 6. Juli 1906 für
Recht erkannt . 65776

Ver Angeklagte Redakteur

Emil Maier in Mannheim
wird wegen Beleidigung der

Schloſſermeiſter M. Eulner ,
Andr . König , Joſ . Lang ,

a ob Lay , Jo . Neuſer ,
h. Nikolaus und Fr .

Wieſſe , alle in Mannheim zu
einer Geldſtrafe von 100 Mk.

Einhundert Mark

im Falle der Unbeibringlichkeit

zu einer Gefängnisſtrafe
von 10 Tagen und zu den

Koſten verurteilt .

Zugleich wird den Privat⸗
klägern die Befugnis zuge⸗
ſprochen , das Urteil binnen
4 Wochen nach eingetretener
Rechtskraft 2mal im „ General⸗
Anzeiger “ zu veröffentlichen .

VB. R. W.

Die Richtigkeit der Abſchrift
der Urteilsformel wird be⸗

laubigt und die Vollſtreckbar⸗
eit des Urteils beſcheinigt .

Mannheim , 19. Juli 1906 .

Blaß , Gerichtsſchreiber
des Gr . Amtsgerichts X.

Vergebung von Bauarbeiten.
Nachſtehend verzeichnete „Grö

ere Herſtehungen “ ſollen iun Sub⸗
miſſionswegg vergeben werden

1. An verſchiedenen
bäuden : 5

Abortanſchlüſſe ,
IJuſtallationsarbeiten ,
Maurerarbeiten ,
Schreinerarbeiten ,
Glaſerardeiten ,
Tüncherarberten .

2. Am Matroſenhaus :
Dachdeckerarbeiten ,
Spenglerarbeiten .

3. Am Verwaltungsgebäude
auf der Mühlau :

Verputzarbeiten ,
Tüncherarbeiten ,
Maurerarbeiten ( Reinigen u.

Herrichten der Hauſtein⸗
faſſaden ) .

4. 1 Keller des nördl . Lager⸗
hauſes des Haupizollamts⸗Ge⸗
bäudes :

Maurer⸗ u. Zementarbeiten .
Die Uebernahmsbedingungen

liegen im Bureau der unker⸗
erligten Stelle ( Gr. Schloß , l.

Flügel , 3. Stock ) zur Einſicht
zuf, wofelbſt auch die Angebots⸗
ſormulare gegen Erſtattung der
Herſtellungskoſſen in der Zeit
don —11 und —5 Uhr erhält⸗
lich ſind 5 8

ie Augebote ſind verſchloſſen ,
für jede Herſtellung einzeln , mit
entſprechender Auſſchrift ver⸗
ſehen, bis 65770
Dienstag , den 14 . Auguſt ,

varmittags 10 Uhr ,
einzuxreichen .

Maunherm . 6. Auguſt 1903.
Gr . Bezirksbauinſpektioan .

Klee⸗Verſſeigerung .
Die zweite Schur Klee von

dem ſtädt . Grundſtück Lagerbuch⸗
Nr. 12349 im Aufeld , II . Tief⸗
gewann ,

Los Nr. 1
5

zul ber früberen
Neckarau wird am

11. ,42 an
1798 „

Gemarkung

Samstag , 11. Auguſt d. . ,
vorznittags 9 ÜUhr,

öffentlich an den Meiſtbietenden
gerſteigert. 50000/668

Zuſammenkunft bei d. Schindt⸗
kaültwieſe .

Mannheim , 7. Auguſt 1906.
Städt . Gutsverwaltung :

Krebs .

Jwangs⸗Nerſteigerung .
Freitag , den 10 . ds . Mts . ,

nachmittags 2 Uhr
werde ich im hieſigen Pfand⸗
lokale Q 4, 5 gegen bare

Zahlung im Vollſtreckungs⸗
wege öffentlich verſteigern :

1 Kaſſenſchrank , mehrere
Fäſſer Därme und Möbel
verſchiedener Art . 39206

Mannheim , 8. Anguſt 1906.
Schmitt ,

Gerichtsvollzieher ,
Rheinhäuſerſtraße 46 .

Bekanntmachung .
Die Ausführung der

Schreinerarbeite ,
Schloſſerarbeiten , ſowie die
Lieſerung der Türbeſchläge für
den Neudau des Verwallungs⸗
gebäudes K 7 ſoll in Wege der ;

Submi ſſion
vergeben werden .

Angebotsſormulare und Be⸗
dingungen können durch uns
koſtenlos bezogen werden .

Dlie Zeichnungen liegen zur
Einſichtüahme in unſeren Bureau
K 7 auf . 8

Angebote ſind bis ſpäteſteus
g, 183. Augn

vormittags 11 Uhr
anher einzureichen .

Mannhbeim ,den 2. Auguſt 1906.
Die Direktion

der ftädt . Waſſer⸗ , Gas⸗ und
Elektrizitätswerke :

Pichler . % 3

Suche einige tüchtige

Stadtreiſende
auch kür Umgebung . 38997

J 5, 20.

Zollge⸗

Bekanntmachung .
Den Großverkauf von Bohnen ꝛc. betr .

Nr . 28058 J. Der ſogenannte

Bohnenmarkt
beginnt Montag , den 13 . ds . Mts . und wird

auf den Zeughausplanken an den Hauptmarkttagen
Montag und Donnerstag abgehalten , an welchen auch
der Großverkauf von Gurken , Kartoffeln und

Weißkraut daſelbſt ſtattfindet .
Mannheim , den 2. Auguſt 1906 .

Bürgermeiſteramt :
Nitter .

Schieß .

Noseugarten Maunkeim.
( Nibelungensaal . )

Samstag , 11 . Auguſt 1906 , abeuds ½9 Uhr ,

IIIV . Sommer-Tonzert
HKaim - Orechesters

Leitung : Kapellmeiſter Emil Kaiſer .

Vortrags⸗Orduung :
I.

1. Meeresſtille und glückliche Fahrt , Ouverture Mendelsſohn .
2. Introduktion und Gebet a. Rienzz Wagner .
8. Orphens , ſinf . Dichtung Liszl .

II .
4 Duverture zu Hufitzka 1 „ Dvorak ,
3. Zorahayda , Legenne Syvendſen .
5. Epaua , Rhapfodie für großes Orcheſten Chabrier .

III .
7. Ouverture zu Orpheus in der Unterwelt . Offeubach .
8. Fantaſie aus Herodias „ % Naſeen
2. Schatz⸗Walzer Strauß

10. Türkiſcher Marſch

Das Konzert ſtudet bei Wirtſchaftsbeivieb ſtatt . Bei günſtiger
Witterung werden in den Pauſen die Saaltütten nach deim be⸗
leuchteten Garten für die Kouzertbeſucher geöffuel .

Kaſſeneröffnung abends 3 Uhr .
Eintrittspreiſe : Tageskarle 50 Pig . , Dutzendkarten 3 Mk ,

General⸗Abonnement , für den Inhaber ausgeſtellt und für die
ganze Saſon giltig , 10 Mk.
Kartenverkauf in den durch Plakate kenntlich gemachten
Vorverkaufspellen , beim Portier im Roſengarten und an der Abend⸗

ſe . 4
Außer den Eintrittskarten ſind von jeder Perſon üher 1⁴

Jahren die vorſchwiſts näßigen Einlaßkarten zu 10 Pig . zu löſen .

Friedrichs⸗Part
Hente Donnerstag , 9. Aug. , abends —11 Uhr :

rosses Deppel - Konzert
ausgeführt von dem vollſtändigen Kaim⸗Orcheſter

unter Mitwirlung des

Sülldeutschen Männer - Guintetts
Eintrittspreis : 30 Ffg . Abonnenten frei .

Sonutag , den 12 . Anguſt :

Konzerte des Kaim - Orehkhesters .

talienische Nacht .
Bertgal . Beleuchtung.

Hente Dennerstag Abend8 5im 5366

Beinpark
Konzert

— — —— —
— —

Eintritt frei
1 AN am Fuße der Hogtomgsburg ,

2 ¹ lſaß , ( Amal täglicher Automobil⸗
E U Iverkehr ) ,100 eEinwohner , Rreishauptſadt

Unterehaß — Hauptſtatſon der Linſe
1Straßburg⸗Baſel — Kopfſtatiou der Linſe
Schlelrſtadt⸗Barr⸗polsheim⸗Straßbhurg , bezw. Zabern und Schletz⸗
ſſadt⸗Weilerthal⸗Markirch , bezw Weiter . Prachtvolle Lage inr
mittleren Vogefengebtet ( gute Weinlage ) , mit za lieicher Ausfluge⸗

gebung . Zahireiche Sehenswürdigkerten , aile romaniſche und
goliſche Kirchen , Patrizierhänſer , herüthente Stadthibliothek new.
Gymugſium , höhere Töbierſchule , Stadtthegter , Garmſon ( Nhei .
Jäger - Bataillon Nr. 8 und Maſchinengewehr⸗Ahteifung Nr. 10) ,
Elektrizität , Waſſerteitung , Nanaliſatton in Borbereituſg ,

Auslkunſt durch das Städtiſche Verkehrsbureau ( Rathaus ) .

H 0 te . S E R Sab e 5 Wegen e.

In der Oberstadt
in guter , vornehmer Lage iſt ein ſchöner 65525

hbeller Laden
2 Schaufenſter und 2 daranſtoß . große helle Räume

alles fein hergerichtet , ſofort oder ſpäter zu vermiet .

Derſelbe würde ſich auch für einen Rachtsanwalt

gelegenheit . Neun herrlich gelegene Burgen in nächſter Am⸗

benckeln, anten u Perhele

J 4, 2, Verſteigerungslokal
1 prachtv . Schlafzim . mit
Noßh . ⸗Matr . kompl . je Legal
U. einz. Betten , verſch . Divane
u Solas ; Chiffonier , Verti⸗
kos , Waſch⸗ u. Nachttiſche in.
u. ohne Marm . ein 2 tür . Eis⸗
ſchrank , 1Kommode , 1 Polyphon ,
Nä zzmvaſchine Miat 1 Waſch⸗
maſchine , 1 Mirktitand , 1 gr.

Doppelleiter , Tiſche , Stühle ,
Spiegel Regulateure , 1 Poſten
faſt neues Weißzeug (aglich
bis 8 Uhr l . . h. 39187

Auktionator Cohen , 1 4, 2.

Teilnehmenden

Harmoniums
Alleinvertretung : Mannborg

Notenschränke . - Pulte ,

Klaviersessel jeder Aus -

führang in grösster Aus⸗

Wähl ! !

Just Schiele ,
Hlaviermagazin

O2 . O ,
Telephon 1863. 60542

Mannheim , den

Achte Wanderung :

leiningen , Schöllenbach .

5

Jommerkheater im Koloſeumsgarten .
Donnerstag , den 9. Auguſt , —9 Uhr : Konzert .

Die Stutzelberger .
Poſſe in 1 Akt. [ 65788 ] Luſtſpiel in 1 Akt.

0 6 , 7 Hotel Vietoria . O 6 , 7

BHeute Donnerstag , den 9. Auguſt 1006
nachmittags 2 Uhr

Große Räumungs⸗Verſeigerung und Verkauf
des ganzen Weinkellers wegen Umban .

weiuen , Champagner n . Zpiritnoſen aller Sokten.

Fritz Beſt , Außklionator , Cel . 2705 .

Stotternde .
Es findet hierſelbſt noch ein letzter Heilkurs ſtatt .

dungen dazu , ſowie koſtenloſe Auskunft , Sonntag , den 12. , von
10 —1 Uhr und Montag , den 13. von 10 —1 und —8 Uhr in Ludwigs⸗
hafen a . Rh . , Wredeſtraße 15 , III . Stock ( Wein⸗Reſtaurant
3 Mohren ) . Vorzügliche Erfolge — eine vollſtändig natürliche ,

andere Methoden nicht geheilt wurden , werden nachgewieſen .

Zuricher Sprachheilinſtttut Reumenz, b. Schögfelg.
Seſterr . ung . Weingroßhandlung allererſten Ranges

ſucht zunr Verkauſe ihrer

gar-Pot- , Medieha- und Toteher-Wene
Reſerenzen
Rudolf Moſſe , Wien J. Seilerſtätte 2.

Meiner werten Kundschaft zur Mitteilung ,
dass ich mich seit dem I . August ven meinem

Bruder Josef Mann getrennt habe und das

ypsergeschäft
allein weiter führen werde .

Empfehle mich den titl . Herren Arekitek⸗

ſten , Baumeistern , Privaten u s. W in allen
in mein Fach einschlagenden Arbeiten .

Billige und prompte Bedienung .

Otto Mann ,
Gypsermeister

NMeckarauer Uebergang No . 2 .

65784

W77ĩͤ

Unsere Einriehtungen zum 60080,

neuer u. gebrauchter Gegensfände halten wir bestens empfohlon .

Esch & Kie .

Annqmnmestelle : I , 2 , Breite Strasse .

ſehr eignen . Zu erfragen 5 , 2 , 4. St .

Fermiglen .
p. 1. Sept . —3 Zimmer , Utüche

in der Oberſtadt , u 3 .
Seitenban , billig zu vermieten .

h. 1. Okt. —5 Zimmer , 1 Küche
in e 2 zu vermieten .

7 p. 1. Okt. 3 Zimmer , 1 Küche
tneues Haus ) , Schwetzinger ·

ege
ege

Mf

sgeagde

nz

vorſtadt zu vermieten .

Mte Pfalz Vertretungen epentl , die Seitung einer Niliale übernehmen

Jutellig . Naufmann ,
Iſr . mit weltmän . Ungaugsformen , dem ein Kapftal von 10

Mille ur Verfügung ſteht , wünſcht ſich au einem Geſchäft tat⸗

kräftig zu beteiligen . Suchender iſt ein äußerſt tüchtiger
Verkäufer und würde ſich für die Reiſe gut eignen , würde auch

ͤK

Todes - Anzeige .
Mitteilung , dass uns heute , nach kurzem Krankenlager unser geliebter Gatte ,

Vater , Bruder , Sehwager , Schwiegervater , Grossvater und Onkel

im 55, Lebensjahre durch den Tod entrissen wurde .

Um stilles Beileid bitten :

Die tieitrauernden Hinterbliebenen .
Die Feuerbestattung findet Samstag , 11 . August , nachm . 4 Uhr statt

Condolenzbesuche dankend verbeten .

Dadies swatt qeder besonaderemn Amzgeage .

Pfazerwald - Verein
el .

2 Ortsgruppe Ludwigshafen a. Rh.

8 Sonntag , den 12 . Auguſt 1906 ,

Haimühle , Reiſenbach , Ernſttal , Wald⸗

75 8 Abfahrt Manuheim 050 vormittags .

Ermäß . Fahrpreis M. . 50 . Näh . durch die Progr . Kärtchen.

Einer muß heiraten .

39209

Det e rrllblalfgen la.Ia . Original- Flaſchen-

Anmel⸗

ungezwungene Sprache — felbſt bei ſolchen Stottevern , die durch
3892

einen tüchtigen bei Engrosſiſten beſt eingeführten Vertreter mit Ia .
Anfräge unter : Erſtklaſſige Kraft 5884 “ befördert

5365

Gesehäfts - Empfehlung.
Eintritt frei .

8. Seite .

Verwandten , Freunden und Bekannten die tieftranrige

8. August 1906

Militär⸗Verein Mannheim.
Todes⸗Anzeige .

Uuſer Kamerad , Herr 65782

Franz Math. Walter
Geflügelhändler , Grabenſtraße ö dahier

welcher von 1882 —1888 im Großh . II . Infanterie - Regi⸗
gment gedient hat , iſt am 8. Augnſt 1906 geſtorben .
Die Beerdigung findet Freitag , 10 . Auguſt 1906 ,

nachmittags ½5 Ühr , von der Leichenhalle aus ſtatt

— 1
Sammlung des Vereins um ½5 Uhr anu der Leichen⸗

balle .
Zahlreiche Beteiligung am letzten Ehrengeleite dieſes

braven Vereins⸗Kameraden erwartet

Mannheim , den 8. Auguſt 1906.
Der Vorſtand .

*

Todes - Anzeige .
Unſer Kamerad , Herr 65789

Adlalbert Laier
ſtädt . Arbeiter , Seckenheimerſtraße 23 dahier ,

welcher die Felozuge 1866 — 137 %1 mitgemacht hat ,
im 1. Bad . Leib - Greuadier⸗Reg . Nr . 109 ,iſt am 7. Auguſt
1s0s geſtorben .

Die Beerdigung findet Donnerstag , den 9. Auguſt
1906 , nachmittags 4 uhr von der neuen Leichenhalle

aus ſtatt . Sammlung des Vereins um ¼4 Uhr an der
Leichenhalle . Zahlreiche Beteiligung am letzten Ehren⸗

geleite dieſes braven Vereins⸗ u. Kriegs⸗Kameraden erwartet
Mannheim , den 8. Auguſt 1906.

Der Vorſtand .

Café —Conditorei
Karl Erle

5 , 7 . Telephon 2674 . D 5 , 7 .

Dortrunder Union Brauerei , . - . , Dortmunc .
größte Brauerei Weſtfalens , Jahresverſandt ca . 00000 bl .
empfiehlt ihrſtark gehopftes , nach Pilſener Art eingebrautes

80 8

Union-Expori-pilsener .
Geringer Alkohol⸗Gehalt , außerordentlich bekömmlich , ohn
Hefetrübung , vollſtändiger Erſatz für die tſchechiſchen Biere

Vertretung für Maunheim und Ungegend :

Meinrich Hlummel

Hotel⸗Reſtaurant zum „ Weinberg “
B , 4 . Telephon 1665 . D 8, 4 .

Dasſelbe wird in genauntem Lokal zum Ausſchank
gebracht u. außerdem in Flaſchen und Syphons von 5 und

Fabrik Trischer Sefem . 10 Liter Inhalt abgegeben .

Telegramm !
Welt - Ausstellung Mailand 1906 .

Gfitzner-Fahrräder
wurden mit der

174

163229

Holdenen Medailie
ausgezeichnet .Offerten unter P. 506 F. M. au die Expedition ds. Bl. 5367für mich im gleichen Hauſe

commiſſionsweiſe zu Abernehmen . 19 15 Niederl . : Hans Schmitt , O 4 , l , Tel . 1246

1
19

4
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Als passende

GMeschenke
empfehle :

10 Talel - Bostocke
Scht 8

1 ge.
Tont sülberne

Vier - Bestscke
zübscker Zusammenstel -

Paten - Löffel

Babygeschenke
Muster , zu äusserst 1

die neuesten Muster .

Tbtgerräseneperf
1 3 Uhrmacher p J.uu. Juweller

Vertretung

General⸗Anzeiger .
NCer

ahme f.

1
eeee ſealeZel

9
115

udeischrchen der ef . N

7 annheim F2UN
uüss

Tigttiger Vertreter
Vvon eingeführter rheiniſcher F

Champagner⸗Kellerei!
für Mannheim und Um⸗

gegend 2334

geſucht .
Lur repräſentatiousfähige

Herren , welche auch zu den ;
Nerſten Kreiſen Beziehungen

haben , wollen ſich melden .

A
ANSrel 2

Nortegmo ow. ganz Maſch .
Ou . Appar . f. Latentgeſuch werd .
v. Uhrmach . u. Feinmechan . unt .
Garantie n. Zeichn . exakt u bill .
ausgeführt . Gefl . Off. unt . F. S.
4147 an Rudolf Moſſe , Ludwigs⸗
hafen a. Rh. 5336

Heirat .
Wittwer , 35 Jahr , evang . mit 2

Kinder , ſicherer Stellung , wüuſcht
ſich mit einem Mädchen od Witwe
ohne Kind zu verehelichen Off unt .
Nr. 3704 an die Expeditꝛon ds. Bl.

Funger Mann 28 Jahre , in guter
V ſicherer Poſition m. Vermögen
wünſcht m. ein. Dame bezw. Heirat
bekaunt zu werden . Offert . unter
Nr. 3626 an die Exped. ds. Bl.

7 fDiöll. Heilgtsberm . ⸗Bureqn
Gräſer , Ludwigshafen a. Nh. ,

Siegittedſtraße 11. 3461
N Kaujen Sie gute,
Verlobte! ſolide , mod Möbel
beim Fabrikanten auf Garantie
und Sie erſparen 20 % beim
Einkauf . — Off. unter Nr. 3779
an die Exped . d. Bl.

Kragen , Manſchetten , Leib⸗
Haus⸗ u. Hotel⸗Wäſche wird
angen . bei ſchonendſter Beholg .
Bill . Preiſe . Garderoben w.
chem . gereinigt u. gefärbt bei
beſter Ausführung . Annahmeſtelle
6 5, 12, Hof (Tel. 2472) ; Rupp⸗
rechtſtr . 12 , Hof, Sonterrain .
Schnellſte Lieferung . 35839

Tür Pauſterer !
Habe einen Poſten leicht verkäufl .

2 ſert . unt . IA. K. 1251
au Hgaſenſtein & Vog⸗
ler . ⸗G. Mainz .

Cüchtige Mechaniker
finden auf Anfertigung kleiner
Maſchinen bei gutem Lohn

dauernde Beſchäftigung .
Jüngere Arbeiter können

arbeiten weiter ausbilden .
Off mit Gehaltsanſprüch .

ind zu richten unt . P. 3020
an Haasenstein & Vogler ,

. - . , Karlsruhe . 2341

Lehrling
für ein kaufm . Bureau bei
ſoſ ortiger Vergütung

geſucht .
Offerten unter 4. 476 B.

au Haaſenſtein K& Vogler
Zhier , P 2 1. 843

n Café u. Thee von i.
Münhen guteingef . Agent.
geſucht . Offert . u. „M. C

Teilhaber
für jede Art hiesiger oder
Auswärtiger Geschäfte , Fa -
briken , Grundstücke , Güter

und Gewerbebetriebe

rasch u . verschwiegen
ohne Provislon , da kein Agent ,

durch
5Karlsruhe 15

. Kommen wachf. ebele . 18 1
Verlangen Sie kostentfrelen Be-such zwecks Besichtigung und Rück-

Sprache .
0 uf meine Kosten ,

900 Zeitungen erscheinenden

sden ,t 1 elpzig .
lu a/Rh . und Karls -

2728 8
*

7
Tüuren

bauttter u. Bekleidung
usterbrüstungen

Fusslambris
Sitz- . Sockelleisten
Hobel - . Stabbretter

vorrütig . 888
Haustüren u. Glas -

C.

— Tel . 2703

AREnn

Wanzen⸗Ver
50 und 100

er 38812
Nan 5 208 110g. Z, alten Kreuz

4, 12.

aeltenfüllung
iglich füllenden ,

chineſiſchen

E
Ubenzucht

en jeder ar

5564 “ er . an Haaſen⸗ patent . Maſſen - Artikel zu vergeben .ſtein K Vogler , . ⸗G . Offert .unt. Nr. 3899 a. d. Exp .ds. Bl.
AWünchen . — — — —— —

Eut eingefüberter
95

Vertreter geſucht
don altrenommierter

LTeigwaren⸗ und

Nährnittel⸗Fabrik
für größeren Bezirk .

gehaun
und pünktlich gehen meine

Taschenuhren
für Herren und Damen von

5 bis 300 Mk. 80s ,
Spezialität :

Präzislonsuhren .
E5 , 1 am Fruchtmarkt E 5, 1

C . Fischel
Uhrmacher . Tel . 3596 .

Nur hervorragend rührige
herren m. großem Kunden⸗

kreiſc wollen Offerte m. An⸗
gabe von Refer . richten an
Haaſenſtein & Vogler ,

. ⸗G . , Frankfurt a. M.
unt . K. 3703 . 2329

De

Alte Pflaſterſteine , 5
blaue oder rote

Neckarſteine

Aufbewahrungs⸗Magazin
6 , 4 . R G, 4 .

Lagerung von ganzen Haus⸗
einrichtungen , Koffern und ſon⸗
ſtigen Gegenſtäuden . 36687

An⸗ U. Verkaufb .gehr.Möbel

7

1 2 2 8
zu kaufen geſucht.
Offerten mit Preisangab .

unter J. 491 K. an Haaſen⸗
4 ſtein K Vogler , . ⸗G . ,
Maunheim . 5 2358 f

Eine alie und gut ein⸗
ge ührte Lebens - und Unfall⸗

berſtcherungs⸗Geſellſchaft
ſucht einen 2351

Inspektor
und emen

Oberinspektor
für Baden alsbald zu
engagteren . 50

Die Stellungen find mit 5
Gehalt , Baroropiſionen u .

reichlichen Speſen ausge⸗
fſaziet . Erwünſcht ſind ;

Meldungen von Herren , di
wenigſtens in der einen od .

Janderen Branche bereits er
probt und leiſtungsfähig 85
lind . —4

Geſällige Bewerbungen ;
mit ausführlichem Lebens⸗ 2
lauf erbeten sud. J . 3084

au Haaſenſtein & Vog⸗
ler , . ⸗G. Karlsruhe .

hellgelben

Schlenderhonig
hat abzugeben 39156

Verwalter Engelhardt
auf Stifterhof ,

( Pou Odeuhet 19

Ziehung am 12. Sept. 1908

Franklurter bose
Gewinne im Gesamtwert v.

54000 Mk .
Lose aM. . —, II St. M. 10 —
Forto und Liste 30 Pfg .
extra ) gegen Voreinsendung
des Betrages in NMarken,
Coapons od u. Nachnahme

624388Hauptagentur

Opgenhelmer- Kautmann
Frankfurt a . .

Gr. Bockenheimerstr . 6.

Pe Näherin empf.
außer dem Hauſe .

Näheres * 4 , 15 , part .
pitima für Welce .Aepiel , o p 60 888. 8

„Fröhlichſtr . 35 u. M 4, II .

14 Verloren-)
Graues Ledertäſchchen mit

Inhalt verloren . 3800
Abzugeben Schwetzinger⸗

ſtraße 23 , 2. Stock.

LL
Zur Ausbeutung hochrentablen

Welt⸗Maſſen⸗Artikets ( für täg⸗
lichen Gebrauch ) ein Kapitaliſt
als ſtiller oder tätiger

Teilhaber
geſucht , Gefl . Ofſerten unt . Tell⸗
bdaber 3792 an die Exped . d. Bl.

8 Geld in jeder Höhe und
für 52Sfelf 5 5 . 38 ohn Bür uft .Stellung für ein feines 58 Satel 5Aufſchnitigeſchäft geſucht . richtlich eingetr . Firma . 2318Offert . m. Bild , Zeugniſſ .

u . Gehaltsanſprüchen bei
freier Station ſind unter

Eine II. Hypothek
u . 1205 an Haaſen⸗

ſich f . in u.
3741

Renommierte

Lognacbrennere
in Süddeutſchland ſucht
guüt eingeführten 2352

kklreler
Offerten unter 18. 9027

an Haaſeuſtein &KVBog⸗
ler . ⸗G. Manuheim .

5 92
25

Verkäuferin !
phrlich , fleißig u. ſolid ,
aus Delikateß⸗ od. Char⸗
eutier⸗Geſchäft wird in

Aaut bezahlte dauernde

don 40090 Me. geſucht gegen
doppelte Sicherheit . Offerten unt .

ſtein & Vogler . ⸗G. Nr 1843 Hauptpoulgd 3900
RNürnberg zu richten . arlehen . Zahlungsfäh. L5 f * gsfäh. Leute2848 f erbalten Derbeen Off. unter
e . 77s an die Exped . d. Bl.

Wer Kapita
ohne Kursſchwankunz ſicher
ankegen , aber mindeſtens 5 %
Zins erzielen will , kann dies
am beſlen bei uns koſten⸗ und
proviſionsfrei bewirten :

àa. auf günſtige Hypotheken ,
b. durch Ankauf ſehr rentabler

Anweſen . 65095

V. Laas & Co. ,
Immobilien u. Hypotheken

N 3 , 18 .

8 Keeller
Finanzier

geſucht , von einem tüchtigen⸗
routimerten und ſtrebſamen Ge⸗
ſchäfts maun , zur Unterſtützung
für geſunde , rationelle Geſchä te.

Offerten unter Nr . 39129 an
die Expedition ds. Blattes .

Geld - Darlehen
an kreditf . Leute verm. diskret

Bauk⸗Comm. ⸗Geſchäft Leitz
Mannheim , Langſtraße 36
Sprechſt . —8 , Sonntags —Iuhr .

In ſeinſter Lage Maunderms
ölllicher St noderne

Sillad
für 2 Familie zu verkaufen ept .
zu veruueten , durch 39120

Jul . Löb ,
7. 25 . Teleuhon 163.

Cylinderblasbalg
mit Feuerung billig zu verkanfen .
Ludwigshafen, Ganderhofſtr. 3,J.878
5575 7 —

Zurückgeſ. Nußbaun⸗Viffelt
ſawie 2 guterhaltene , rote
Plüſch⸗Fanteuils billig zu ver⸗
kauſen . 0 1„ 5 . 3895

7
billig

zuf

Ainderwagen errentgnt
Hafenſtraße 32 , part . 3886

Faſt neuer , ſteinerner
Küchen - Wasserstein

preiswert abzugeben . 3885
Rheindammſtr . 36 , 3. Stock .

oderne LadeneinrichtungM zu verkaufen . 3901
R 1, 7, Cigarrengeſchäft

Gutgeh . Friſenrgeſchäft
ſoiort zu verkauzen . 3689

Näheres im Verlag .

Ankauf
Lachtauben ,

Turteltäubchen , Ringel⸗
tauben , Hohltauben ,

werden gekauſt . 39125
T 2 , 16 , 1 Tiepce .

Brillanlen 3
altes Gold u . Silber
kauft zu den allerhöchſten Preiſen

M . Karolus ,
Uhrmacher , G 35, 13 .

Getrag . Herren⸗ u. Frauen⸗
kleider , Schuhe und Stiefel
lault Lud . Herzmann ,
32775 2. 2 . 12 .

Arbeitstiſche , Fachgeſtelle ,
Bretter zu kauien geſuchl .
3812 E. Meier , Beilſtr . 1

Gerrag . Kleider u. Stiefel kauft u.
verkauft . 28194

Georg Dambach , I 2 . 22 .

6¹ . erhalt Gas . od. Badeofen gel.
Off unt Nr. 39181 an d. Exp.

Derkauf 5

Gafthausverkauf
Ju eine n 1100 Einw . großen

Orte Rheinheſſens iit in erner
Lage ein Haus , in welchem ſeit
45 Jahren eine ſehr gutgehende
Wirkſchaft betrieben wird , mit
Scheune , Stallung , Keller , Tanz⸗
ſaal und Inventar wegen Sterb⸗
falls zu verkaufen .

In dem Hauſe würde ſich eine
Metzgerei leicht einrichten laſſen
und da eine ſolche am Platze
nichtiſt , zweifelsoyne gut rentiren .

Offerten unter Nr . 39211 an
die Expedition ds. Bl.

Gslegenheftskauf!
Faſt noch neues

Haus
in der Neckarvorſtadt in
ſehr gut . Lage der oberen
Querſtraßeu mit Bäckerei⸗
Einrichtung , ſtadträtlich
mit Mk . 70 . 000 geſchätzt ,
umſtändehalber zu Mark
63 . 000 unter ſehr günſt .
Bedingu gen zu verkauf .

Geſt . Offerten unter
Nr . 39202 an die Expe⸗
ditton dieſer Zeitung .

1 Dynamo⸗Maſchine
Gleichſtron , 65 Volt ca. 60 Ani⸗

pére ( Schuckert ) .
1 Drehſtrom⸗Motor

Gleichſtrom , 38 Volt ca. 30 Am⸗
vere mit neuem Reſerve Collektor

1 Dynamo⸗Maſchine
( Kurzſchluß , 120 Volt 5 . - 8, ,
( Brown , Boverie & Co. , in ſehr

gutem Zuſtande 39201
Wilh . Kahn , 0 5, 16

Telephon 13386.

Neue leichtetinſp. Jederolle
preiswert zu verkaufen . 37851
Keller , Wagenbanuer , R 7, 10

Wegzugshalber
billig zu verkaufen :

Salongarnitur , 6 Seſſel und 2
Fauteuil , 1 Zimmerdouche , 1Mehl⸗
kiſte, 1 rotes Plüſchſofa , Küchen⸗
geſchirr , 2 eiſ. Füllöfen u. a. m.
3903 F , 25 , 2. St .

17 billig zu ver⸗Leere Kiſten Tanſent
5

3907
B 6, 6, Eckladen .

1 Knabenrad 55
pol . Betten , Pianino , Schreibtiſch .
Divan, Vertiko, Sekretair ,Fauteuil
Waſchmaſchine , Lederwalze , Spiegel
Bilder , Stühle , Kauapee, Kommode ,
ſcühlſchrank , Roßhaarmatr . , einzel ,
Röſte u. Matratzen , Küchenſchrank ,
Waſchkommode mit Marmorplatte .

6 , 4, Aufbewahrungsmagazin .
Eine beſſ . Bioline ,

4 Zithern , Harmonium , ge⸗
ſpie tes Pianino bill . abzugeben .

Ludwigshafen , Lutſeuſtr . 6,
(Rheinbrücke. ) 3263

Lassenschrank
billig zu verkaufen . Aufragen
unt . Nr. 34083 a. d. Exp. d. Bl.

Piano ' s neue u. geſpielte
La . Fabrikate ,

bill . zu verk. Hühter , B4, 14. 8851
1 offener Milchwagen mt

Verdeck , auch für Meßzger , zu
verkaufen . 1 3 . 20 . 3815

Ein Sports⸗Kinderwagen
billig zu verkaufen . 3819
HK , 13 , 4. Stock rechts .

1 Dichtenhobelmaschine
810 mm breit .

1Pendelsäge
Transmissionen
billig zu veikauſen .
Näh . Langſtr .36 U1USt rechts ,
od. F. Oechsner Riedfeldſtr . 14

39148

— — — — N
Eine gebrauchte Bettſtelle

mit Roſt und Matratze zu
verkaufen .
39080 Böckſtraße 6 II .

Umzugshalber zu verk.
Cryſtall⸗Luſtre ,
Eisſchrank ,
Badeofen ( Rohlenfeuerung ) ,
Gasherd ( 4flammig ) ,
Schreibtiſch einf . ,
Lüſtre , Zarm . ,
Kinder⸗Badewanne ,
Perſonal⸗Betten ,
Kinderſtühlchen .

Friedrichspl. 10, Zwischenst .

39187

Mannheim , 9. Auguſt.
Guterhaltenes Kanapee zu vel⸗
kaufen . O 3, 24 , vart . 2845

— — noſb neu, intFahrrad , billig zuverk .
5808 JAa , 9, 2. Slock, 15

Firmenſchild , 3 große Flie⸗
genfenſter , Cloſet⸗Papier ,

1 Kanapee , Geſchäftsbücher
2

u. Briefe zum einſtampfen ,
12 Bände Pierers Konver⸗
ſations⸗Lexikon zu verkaufen .

39072 Augartenſtraße 36 .

Fahrräder , baugt
unter Preis . N 3, 14 . 3594

Ein ſchönes

Plauenpaar (3jähr. )
iſt abzugeben . 39158

Zu erfragen in der Exped. d. Bl .
Ein Wurf erſtklaſſige

Bernhardiner
zu verkaufen .

Stellen finden

Geſucht
zum ſofortigen Eintritt

fücht. Kranfährer
der mit der Bedienung eines
elektriſch betriebenen , dreimotorig .
Laufkranes durchaus Beſcheid
weiß ; ebenſo

einige Arbeiter
mit guten Zeugniſſen .

Strebelwerk ,
G. m. b . . , Mannbheim ,

Industriehafen . 324

Angehender, branchekund.

Kommis
für Cigarren⸗Detailgeſchüft
per ſofort oder 1. Septbr .
geſucht . Off . unt . Nr . 39210
an die Expedition d. Bl .

Sofort geſucht :
4 Buchhalter , 18/2000 Mk.
4 Kontoriſten , 3 Lageriſten ,
6 Commis , 2 Schreiber ,
2 Bureaugehilfe ,
2 Filialleiterinnen ,
4 Kontoriſtinnen ,
2 Expedienten ,
2 Magazinier , 1 Kaſſter .

Bureau⸗Verhand Reform
ur kaufmänniſch⸗techn . Per ſonal .

R , 13 , part .

Jur Führüng der Coſmmiſ⸗
ſtonsbücher und Beſorgung der
Expeditionen , wird von einer
größeren Maſchinenfabrik ein
gut empfohlener , gewandter und
gewiſſenhafter

Erpedient und Fakturiſt
zu möglichſt ſofortigem Eintritt

geſucht .
Offert . mit Angabe der Gehalts⸗
auſprüche unter Einſendung von
Zeugntsabſchr . ſiud zu richten
Unter F. K. 4535 an Rudolf
Moſſe , Karlsruhe i . B. 5364

2 tüchtige , ältere

Shhloſſer
zum ſofortigen Ein⸗
tritt geſucht . 39182

Zellſtofffabrik
Waldhof .

3896

Nur

direkte

Aufträge

v.

Firmen

Diverſe Möhel

Un) Hausſtandsgegenſtände
ſehr gut erhalten , ſind billigſt
abzugeben . 39144

Werftstr . 21 , i. Fligel .
SZwei vollſtändige Betten
wegen Platzulaugel villig
verkaufen . 3

5 . 15 .

Ausfattungen
und einzelne
kaufen Sie

in ſtreug reeller Qualität

zu herabgeſetzten Preiſen u.

gegen bar

vorteilhafteſten
Frd. Rötter

Maunheims größt . Möbel⸗
und Betten⸗Geſchäft

H 5 , —4 u . 22
Jungbuſchſtraße .

Elektriſche Halteſtelle Apollotheater .
Telephon 1361 .

Abbruch , S 4, 16,
Ziegel , Fenſter , Türen ꝛc.
billigſt zu verkaufen . 38982

5
2 klaße iriſche Hefen

( Syſtem Gienanth ) für Fabriken
oder größere Arbeitsräume geeignet ,
billigſt zu verkaufen . 38957

Näh. K 1, Sa , Kanzlei , 2. St

Einige zurückgeſetzte

Möbel :
1 Paneel⸗Divan , 1 rot . Tuch⸗

divan , 1 Auszugtiſch , 1 grüne
Salon⸗Garnitur , 1 Vertikow ,
1 achteck. Tiſch , ſehr preis⸗
würdig . 39124

bers 0 5 4.

Eisschränke
von M. 26 . — an. Alle Größen
vorrätig . 35045

Büffet⸗ und Eisſchrank
FJabrik⸗Lager

Theodor Hess .
Bureau M 2, 17. Telephon 1571.

I Dert . unf berühmt Eigarr .
Azent geſ

2502 . u .
250 M mon. u. m.

H. Jürgenſen & Co. , Hamburg 28.
Wer leicht und ſchuell

viel Geld
verdienen will , ſende ſofort ſeine
Adr. an Julius Katz. Stuttgart ,
Johannesſtr . Viele Dankſchr . 811

NA , 5

Tüchtige Monkenre
für elektriſche Hausinſtallatianen
geſucht. 2350

Guſtav Hirſch , Jngenieur ,
Inſtallationsßpureg

Zeichner
Zesucht
von groß . elektrotechn.

Inſtallations⸗Geſchäft .
Offerten mit Angabe
der Gehalts anſprüche ꝛc.
unter Nr . 39123 andie
Exped . ds . Bl .

Hil Tt . Risender
wird von einem ſyndikat⸗
freien Braunkohlenwerke
zum Verkauf ihrer Pro⸗
dukte in Mannheim und

Umgegend auf Proviſion
geſucht . Meldungen unter
Nr . 39039 an die Expe⸗
dition ds . Blattes . 0

Wir ſuchen für die Wartung
unſerer Kraft⸗Centrale mit
Motorbetrieb , elektriſcher An⸗

lage u⸗ Akkumulotorenbatterie
einen zuverläſſigen , tüchtigen

Maschinisten
zum ſofortigen Antritt .

Motorfabrik
25120 Rastatt
Ges . m. besch . Haftung .

Omdentlicher , ffeißiger

Haushurſche
der auch im Packen gewandt iſt,
gegen hohen Lohn für dauernde
Stelle geſucht .

Offerten mit Angabe der bis⸗
herigen Tätigkeit unter Nr . 39200
an die Expedition ds . Blattes .

Suche einen jüngeren

zuperl. Hausburſchen
Schütz, 69119

Deckarz-Apeth
SoliderArbeiter (unverheif .)
der ſchon in Weinhandlg tätig
war , ſofort geſucht . 5861

Apollo - Theater .
Sohn achtbarer Eltern ( 14 bis

16 Jahr ) , per ſof. als 5889
Ausläufer

geſucht. Apollo⸗Theater .

Solider , junger kräftiger

urſche
geſucht , der mit Pferden umzu⸗
gehen verſt . Näh . G 4, 16 . as

Junge Dame,
tüchtig im Rechnen , Steno⸗

graphie u. Maſchinenſchr .
findet dauernde Stellung .
Offerten unter Nr . 39176
an die Expedition d. BI

NModistin
Tüchtige Arbeiterin per ſof.

oder ſpäter geſucht . 38389
Pfaff , Modes 8 3, 9.

Modes .

Erſte , ſelbſtänd . Arbeiterin
gei. Off . Unt. Nr. 38835 a. d Expd .

Aimmermööchen ae Feg⸗
niſſen geſucht .

Näh. L. Leffmann , E 3, 5. 891ʃ2

Jüngerer

Commis
mit ſchöner Handſchrift , der in dem
Krankenkaſſenweſen und Invaliden⸗
verſicherungsweſen bewandert iſt ,
zum Eintritt per ſofort , evtl . ſpäter
gefucht. Bewerber , die in Betriebs⸗
krankenkaſſen beſchäftigt geweſen
ſind , bevorzugt . Offerten mit An⸗
gabe von Referenzen und Gehalts⸗
anſprüchen unter B. Nr . 61508 an
die Expedition ds. Bl. erbeten .

Für eine erſte hieſige
Schiffahrts⸗Geſellſchaft für
1. Oktober a. c.

jung. Mann
der mit d. Rheinſchiffahrts⸗
weſen u. den einſchlägigen
Arbeiten der Speditions⸗
branche vertraut iſt u über
eutſprechende allgemeine
Kenntniſſe verfügt , geſucht .
Offerten mit Angabe von 8
Referenzen und Gehalts⸗
anſprüch. u. K . Nr . 61568
an die Exped . d. Bl . exbeten .

Ein ordentliches Mädchen
ſofort geſucht . D 6, 14. 3580

Anſtänd , fleißiges Mädchen ,
das kocht und die Haushaltung
verſieht bei gutem Lohn geſucht .

1, 13 , parterre . 3842

Perfekte
Aermelarbeiterin

geſucht . Näheres Elſe Kübel ,
OA . 18 . 3. St . 3897

1 4
Einige ſolide junge Mädchen
für leichte , ſeine Arbeit ſofort
geſucht . — Vorzuſtellen zwiſchen
6 und 7 Uhr abends 3823

EK 2, 7, 1 Tr .
Ertahrenes

Kindermädchen
bei gutem Lohn geſucht , 39162

Diktoriaſtraße 8.

Beſſ . Perſonal
für bier u. ausw . ſucht u. empfiehlt
Beck⸗Nebinger , P 4, 15. 35497

Perſonal jeder Art ſ. Hoſel ,
Reſtauraut u. Private für hier
u. quswärts ſucht und einpfiehlt
Bureau Roſa Schnabel , Lindenhof ,
Meerſeldſtraße Nr. 41. 37819

Gut empfohl Köchinnen , Allein⸗,
immer , Haus⸗ u. Kindermädchen ,
inderfrl . , nettes jg Mädchen z. Er⸗

lern . iu fein. Metzg auf ſof . 1. Sept .
u. 1. Okt. in durchaus gute Häuſer
hier und auswärts geſucht . 3902
Bur . Engel , R 4, 7, Tel . 3717.
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Besondere

FVorzüge :
In bedeutenden Instituten , Hotel - und Restaurant-Btabltssementz, Mllitär - und Zirilkasinos

braun und abgetönt
soeben eingetroffen .

Durchbrennen des Bodens fast unmöglich
Kein Abspringen der Emaille . . Reinlich

Onverwüstlich . , ., Iim Gebrauch das Billigste
Durch gefälſige Formen eine Zierde für jede

der durch den Waggonbezug
Lereits bedeutend ermässigten Preise

geben wir bis Samstag , den ſi . August

im täglichen debrauch

e
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—
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= Küche — e

0
Extra-Rabalt

= Zeachten Lie 1a5 Spezlal - Sehaufenster für Panzer - Emaille .

ronker & Co .
Mannbeim .

85787 0
Würgerliche 1775 Beiköchin ,
mmer⸗ u. Kindermädchen , werden

ofort und auf 15. Auguſt geſucht
n gute Häuſer. tellen⸗Bureau

Wickenhäuſer , 0 3, 6, part .

Hieſiges Engros⸗Geſchäft

ſucht zum ſofortigen Eintritt

eine tüchtige

Dame
( keine Anfängerin ) , diej . wel⸗

che flott Stenogr . u. Maſchi⸗

nenſchreiben beherrſcht erhält

den Vorzug .

Offerten unter Nr . 39054

an die Expedition ds . Bl .
＋ 4 * * 2 *

Ein tüchtiges Mädchen
für häusliche Arbeiten ſoſort
geſucht . K 3, 3, parterre . 3803

ena Oder Mädeſengeſunnt 3728
6, 12,013 , 3. Stock uleg

Cine tüchtige Näheriu
für Dekoratſonen per ſof, geſucht ,

doecos W. Landes Söhne .

Tücht . Hausmädchen
ſofort bei hohe ; Lohn ge eucht .

D 7 . 17 , 2 Treppen .
Ringſtraße . 39212

Tüchtige

pünktl. Frau
für einige Siund n3 —4 Vor⸗

mittage in der Woche geſucht .
Vorzuſtellen von 10 —11 Uhr
vormittags und von —4 Uhr

nachmittags 39171
12 Viktoriaſtraße 12 .

Darum
Lehrling,

möglichſt mit der Berechtigung
um Einj . ⸗Freiw . von hieſigem

epelwert per Herbſt geſuch ! .
Offert . unter L 0 Nr . 38584

an die Expedittion ds. Blattes .

1Gravenr - Lehrling
geſucht. 38736

C. L. Wörner Graveur ,
II 2, 25 .

eneeen ſof. 3878
Lederhän 1 0 8, 7.4

Mauterpaliet,
18 Fallende Sdeh wie⸗

fferten unter 242 an
Daube & Co. , Straßdurg i. E.

Junger Raufmann
ſucht Stellung auf Büto gleichv .
welcher Branche bei beſcheldenen
Anſprüchen . Offerten unter Nr .
8887 an die Expedition ds. . .

Bautechniker
4 Semeſter Baugewerkſchule
ſucht Stellung .

Offerten unker Nr. 39033 an
die Erpedition dis . Blts .

Ta tiger , energiſcher , an
ſelbſtändiges Arbeiten ge⸗

wohnter junger Kaufmann ,
21½ Jahr alt , in ungetündigter
Steſlung bet großer
Maſchinenfabrik , wünſcht ſich per
1. Oktober a. e. zu verändern :
Gehvalisauſpr . ca. . ⸗150 monatl

Gefl . Oſſerten unter Nr . 3791
an die Exped . d. Bl . erbeten .

ausmeiſter , energ ſch, ſucht
Stelle . Näh . i. Verlag . 3578

5 Herrſchafts - , bürgerliche
Köchinnen , Haus , Zimmer⸗

u Kindern
8 8 ſuchen u. find .

die beuen Stellen bei 1
85Frau Hartmann , G 8, 2, 2 . S

Pürge Köchinnen , Aded
u. Kinder mädchen , ſüchen ſof.

u 15. Auguſt Stelle . 9685

Bureau Hilbert , G 8 , 5 .

Unabbängige Frau ſucht Mo⸗
natsdienſt in beſſerem Hauſe .
3688 MA . , 3. Sſock .
0 ſucht Beſchäf⸗
Jün! . Mädchen ſanng Mal.
Neetege St. Sib 8203

Anſt . Mädchen ſ . ſ. g. Zeug
die elbſtändig ko ben und

die Hausarbeit verrichten , ſuchen
Stellen . 3904
Aelt . - Bureau

Bürkel ,

Aaetg68Uole. )
Auf den Planken oder

in ſonſt frequenter Lage
werden für kommendes

Jahr , ſehr helle , große
Parterre Räumlichkeiten
für mehrere Jahre zu
mieten geſucht .

Off . unter Nr . 39138

an die Expedition dſs .
Blattes erbeten .

Wagenſtand⸗
platz

für ca . 10 Wagen mit mög⸗
lichſt guter Auffahrt für
Aa eſucht . Gefl . Offert .
mit Preisangabe unter Nr .
39070 au die Exped . d. Bl .

Elegant möbliertes

Wohn⸗ u. Schlafzimmer
von einem Herrn , welcher eg.
9 Monate jährlich abweſend iſt ,
zu mieten geſucht . Offert . unter
Nr . 39131 au die Exped . d. Bl.

2 Zimmer mit Zudehör per
Ohober geſucht .

555 unt . Nr . 3890 an die Exped .

e wi rühige Leute mit 1
Kinde ſuch. bis 1. Sept . eine

3 Zim . ⸗Wohng . part . od. 1 Tr .
Off . unt . No. 8881 an d. Expd .

Jung . Mann ſucht per 1. Seßt .
eventl . früher in der Nähe der
Böiſe ein gut möbl . Zimmer

5 beſſeren Leuten .
Offerten unter No. 39198 au

Expedition ds. Bi.

Hert ſucht in gutem Hauſe
( mögl , central ) beſſeren , reellen
Privat⸗Mittag und Abend⸗
tiſch . Offerten erbelen unter
No. 3880 an die Exped . ds. Bl .

Sofort gefücht eine
99 21
3 Zinmer⸗Wohnung

von kinderloſem Ehengar in der
Gegend F . . Gefl Off . mit
Preisangabe unter F. A. 799 bei.
Daube & C0. , Frankfurt a. M. 7

Läden
2 3 Laden mit anſtoßend .

Zimmer z v. 3490

Laden
32 No . 12 .

Er . geräum . Laden ;, verm .
E gnet ſich auch als Bureau
Näßeres bei Maria Dild ,
Kaſſee⸗ u Chokoladengeſchäft

J 33 No. 2. 39189

od. ſpät . z. v. au hU 4, U
als Burzau 887

N2 , 7 , Kunſtſtraße ,
ein kleiner Laden für Cigarren⸗
geſchän geeignet , zu veenneten .

Näberes Laden rechls . 34867

5 Laden m. Wohn .
zup. Näsh. 1895

dergite
Bfeikeſttaße ,Luden

mit 2 großen Schaufenſtern auf
1. Juli oder ſpäter zu v. Näh .
Mheiniſche Creditbank Aullg .
Oberrhein . Bank , LI , 2. 64

ſchoner Ir Läden
. Hinterzi . ſof

N

2 Part . ⸗Zimmer
für Laden und Bureau geeig⸗
net , einzeln oder zuſammen , per
1. Septbr . zu vermnieten . 39121
NMäberes 4 , 1. 2. Stock .

In der Oberſtadt , in guie
vornehmer Lage, iſt ein ſchöner ,
heller Laden , 2 Schaufeuſter u.
2 darguſtoß große helle Räume ,
alles fein herger, , ſof, od. ſpat . zu
verm . Derſelbe würde ſich auch f .
einen ſehr eignen .
Zu erfr . & 3 , 22 4. St . 29805

Laden
in beſter Konſumlage Ludwigs⸗
hafens zu vermieten . 37848

Oggersheimerſtr . 35 J.

Bureaux
A,

8 zuſammenhängende Parterre
Zimmer zu Bureau und Lager⸗
zwecken ſofort zu verm .

Näberes 2 Stock .

Bureaux
große u. kleine , durchweg hohe,
helle , moderne Zimmer, zu verim.
4091 Näh . 7, 24 , rechts .

Prachtvoll hergerichtete
Parterreräume

paſſend ur Conditoret u. Caffe zc.
in guter Lage zu vermieten .
39078 Nähetes 8 6, 37.

Tirscbarten.

5356

Mag gazinuGroßes Magazin,
bequeme Zufahrt , epent . mit
Conptoir , 1 oder 2 Zintmer ſof.
J11 permigten . 39118

„Nähekes 22 20 , 1. Stock .

nüngef
B 6 , I ,

gegeullber dem Elagang vont
Friedrichspark ,

Parterre 3 große Zimmer ,
( Bureau des Herrn Dr. Fürſt ) per
ſofort oder ſpäter , ferner im
2. Stock elegante Wohnung ,
8 Zimmer mit allem Zubeh 7
per 1. Otiober wegen Wiaglgzu ver mieten.

Näberes B 6, 1, 4. Stod.

0 1 15
Zim. , Küche u. Kam .

zu ver 3906

3u vermieten.
3 , 12 , 2. Stock,
( bisher „Cale Unioné “ )
per 1, Juli 1907 an⸗
derweitig zu verm .
Das Lokal eignet ſich
auch in ſeiner hervor⸗
ragenden Lage an den

Planken für ein Ge⸗
ſchäftslokal . 39192
Näh , part . im Laden .

55
2 00 11 55 zu verin . 3532

Näheres ud 5 , 29, Laden .

T8 Akademieſtraße 11, 2
Zim . u, Küche zu verm .

Näheres 2, Stock . 8889

F 6 11
Part . ⸗Wohn. ev. als

95 Bucegu ziſ v. 3579

FFPFFPCCCCCCC

6 7
2 Zimmer u. Küche

9 mit Zubehör zu v.
Näheres 1 Tr. boch. 3615

5 , 21
öne 3 Zimmerwohnung mit

uche auf. Sten 10895verimteten . 82
Näheres Eich ! Kealed

H 9 ( Beilſtr . 9) Part . ⸗Wohn. ,
3 Zim . u. Küche p. 1. Sept .

od. fr .z. vm. Näh. 2. St . 3487

K , 11
ein Zimmer , 75 u, Ham⸗
mer zu vernieien . 69143

Näheres Wirtſchaft.
28 1—5 , 2 Slock, 7 Zim
mer und Kiichezu vermieten .

K 4, 16 Zimmer u. Nüche
mit freier Ausſicht

zu verm . Näh . 2. St . 3801

L 4 9
3. St . , ſchöne . - Zim⸗

42 Wohnung mit Balkon
per 1. Okt, z. v. Näh . 2. St . l. 8

4 Zim . ⸗Wohn .0 4, 15 per i. Oktober
au ſaubere Leute ohne Kinder
zu vermieten . zwei Zimmer
würden von ſeinen Herrnleer oder möbliert abgenſietet

— — 88960

P2211

Neubau ,
p 7, 22

2. Stock , herrſchaftliche acht
Zimmer⸗Wohnung mit ſepa⸗
rater Etagenheizung u. reich⸗
lichem Zubehör per 1. Oktober

zu vermieten . 38927
Näh . bei 77 25 Detroy ,

Architekt , U 4, 18.

9 3 5 5. St . , 2 Zimmer u.
9 Kliche auf 1. Sept .

zu p. Näh . 2 Tr . rechts . 610
2 Zien . und Küche95 9 175
zu vermieten .

Nähſeres R 7, 39. 38915
9 1575 Parterrezim .R 6, 19 ſofort zu ver⸗

mieten , iſt auch als kleines
Bureau geeignet . 3795

829 „ 1 0
kl. Eimmer u. Küche
zu ver nieten . 3683

N
aene f 2
inet u. Küche pr.

1 Er.„ gr leer. Zim .
zu vermieten . 3712

ſei F v. N. 2. Sk. .
Eine gutgeh . Wirtſchaft

in Maunheien , mit 28 Betten z.
Logieren , iſt krankbeitswegen zu
verkauſen . Näh . bei J . Lohnert ,
Ludwigshafen , Bis marckſti . 44 023

Weinſtube .
Für eine gutgehende Wein⸗

wiltſchaft tüchtige Wirtsleute
ſoſozt geſucht .

Näheres A 1. 8. 39076

Magazige
5 8 gr hell. Werkſtatt 05

Lagerraum zu ver !
Nal. 2. SSloc Bohs . 3889

Follitreße ö Besetee
Lagerraum

an ruhiges Geſchält u v. J7

e felpſtraße J09 ate⸗
ort zu ver ieten . 3508

Berſchtedene größere

Lagerräume u. groß. Keller
gauz od. geteilt per ſofort oder
ſpäter zu veremteten . 39207

Näh . Augartenſtr . 88, 2. St .

15 21 , 4 Ftn. u. Kücheper
1. Okt. zu 5. Nab. 2 3576

U 8
4. St . , gr . leeres Zim .

7

TEr , ein ſein bbl .
J . 9 J00 zu verm . 3640

UI3. , 13
5. Sl . , 2 Zim , und
Kü e zu verim.

Näh S 2 . 2 , Laden. 3797

7
wei ZimU 6, 1165 A.

Perſonen zu vermieten 3696

Augarkeuſtr. 36,
geräunnge Woßng , 4 Genme
i1 15 auf 1. Okt . zu ver
Näb . Wallſtad ſtr 54 Laden. 38601

a5 Iu Parterrez leer
Babnhofpletz , od f Burkau
zu verm Näh. Burcau . 39041

üche .

ter 2Weſeß ee
Zubehör , ſreie Allsſicht , Garten
Jeim Haus . 3796

42 ,
5J um.U. U. Ku che zu v. 3577

Hifchfkraße 7KtWen
Uung , 2 Zim .

und Küche per 1. Auguit zu um
Zu eiftagen J . J . Seitz ,

Seckenheim . 38892

ölzſtraße 7 , imſer und
Kuche unAhſchluß zu v. zee⸗

Maheres Jungbuſch11. 32/34,II .
2. Stock , 5

Juugbuseſtr . 24 . Zimmer ,
Badezimmer ſamt Zubehör
per Seplember oder ſpater weg⸗

agselber zu vermieten .
Nitheres part .

Luiſenring 17
neu hergerichteter 4. Stock , vier
Zimmer und Kuche , deort zu
vermteien . 38905

Lameyſtr . 13,
part . , ſchöne 6
mit reichl . Zußehör per ſofort
oder 1. Okt. preiswert zu verm .

Mäheres ebendaſelbſt . 38911
—

Mollſtraße 3

1ſchönes Zimmer , helle Küche
Gas , Abſchluß ( Mauſarde ) , per
1. Septör , an kleine Fa milie zu
vermieten . Näh . vart . 39058

Iflügersgrundür . 22

Mitte der I tadt
ſchne 6 Zimen- Wohaung
mit Zubehör u. kampl . eingerichtet .
Bgdezimmer , 3. Stock , 19 9

ader
ſpäter zu vermieten . 38929

Näheres im Laden 2 , 3½ oder
bei A, Glaſer , 4, 10.

egen beonderer U fande eine
eleg. 6 Zi miner⸗ Wohnung

in neuem H duleden wirkl . Pre
eine eleg . 3 Bene 3
im öſtl . Stadrteil , 2 T
1251 M. zu verm . durch Jul .
Loeb , R 7, 355, 163. 6922

Möbl. üne!

—

5 7 1
1 Treppe , fein möbl .

9 Zimmer per 1 Sept .
zu vermieten . 3682

0
3, 19 ,
möbOb1. 3¹ 1

9 7, 19 945 7 ſof .
oder ſpäter zu verneten . 3507

0 5. St. , einfach＋ 5 1 Zimmer per
zu

5 2, u½, 2 Treppen boch
Ein ſchön Wäbl, Zimmer nit

ſep. Eingaug auf die Straße geh.
2. St . , 3 Zintmer n. Küche mit ] ſofort zu verumeten 2

Baſton bis l. Sept . zu v. 3884 2. Sl . , mobl . Zim .6 2 2 1 H. z. v. 714

8. Ouerſtr. 26 , 2. St,
11 15Marktpl . , gr. mdyl .

Balkon , 8 große Zuan Küͤche u. 219 eutle ul. 2Betten ,
Sh lan dis 1. Sept . 3 v. zismit guter Penuſion zu verm . 3499

Aheindammstr. 555a
4. Stock , ſchöne - Zim . ⸗Wohnung
per 1. Oktober zu vermieten .

Näheres parterre . 39196

Rosengartenstr . 30
ſchöne Wohng . , 4 gr. Zim. , Bad
u. Zubeh . per 1. Okt od früher
zu beri . Näh. 8. St links . sss

sſengartenſtr . 34 , 4. Stock ,
ſchöne Wohnung , 4 Zim ner,

Bad und Zubehor per
1. Oktoder zu verwieten . 3597
NMennershofſtraße 2 . 2. Si
0 gegen den Schloßg . , 6 Zim !
Küche , Bad und Zubehör zu v.

Näh . T 1, u , Laden . 3891

Rheinauſtraße 19 , 4. Stock ,
ſchöne Wohunung, 6 Zimmer ;

ſch . mbl.
K I . 1f d n bſ Her
bei ruhig . 1 zu vrm. 3728

K 2 , hochparterre , Nähe
4 Necarbrück ſchön

möbl . 15 er ſof. zu verm . 345

5 4 4 Tr , ſchön utöbl .
1 35 3a Wohn⸗ u. Schlafz ,
ſof ,z. 7 von 25 M. z. v. 3468

5
3 Treppen , 2 möhl .

3 25 8 Wohn⸗und Schlaf⸗
zimmer ſofort zu vermieten . 3697

ſein möbl . Zi! R=

1 145 65 ner mil oder oh
Peniſion per 15.

Auguſt odeoder ſpäter zu v. 39088

em möbl 3N5 95 auf 15. Auguſt ;
Laden.

N 6• 2
Stock ,

immöbt Zimmer ofort
elegant

1 VBad und Zubesör per
Okiober zu vernſeten . 360 oder 1. Sept . zu veruu . 3888

ſielndaunſ 100, Reuban A , 13
Sch 3 . 4 Zim. n.Bad z verſh. kl. einfach möbl . Zimmer ſof , zu v.

38378 Näh . Gramlich , Rheinpark .
Riedfeldſtr . 13 III St . 3 große

1 1351
.

Zinmer wit Balkon und Küche gut möbl. Zimmer ſof. zu v. 39109
zu verm . Näh . II . Stock l. 3574 55 ＋5in A4 . 13 Zimmer u . Küche zu ver⸗
mieten . Näheres 3599

A, 8 , 2. Stock .
ſein möbl . Wohn⸗ iu. Schlaf⸗
Ammer ſofort zu vermieten . 5los

Stochanfenpromenade
Nr . 3

mit freier Ausſicht nah dem
Rhein und herrkichem Vorgarten
elegaut ausgeſtattete

4 u. 3 Zim . ⸗Wohnung
mit Zubehör ver ſofort oder
1. Oktober ds. Is . preiswert zu
vermieten . 88194

Näh . Stephanjenpromenade 3,
2. St . , Telephon 141, od .M 3, 2,
part , Teleph . 809.

Seöppagen promenadeAr .

Rendammstrasse
Nr . 104

ſchön gusgeſtartete
3 Zimmer⸗Wohnungen

mit Bad u. Zubehör zer 1. Okt.
d. J . preiswert zu verm .

Näh . Stephanjenpromenade g,
2. St . , Telephou 141 od M 3, 2
park. , Telephon 809. 38195

Komplette Wohnung
zu vermieten auf Aufang Oktober
oder ſpäter 5 Zimmer mit
allem Zubehör . 38964

Bernhardushof ,

1
1, 5 b , 3. St , daſ . zu erjr .

auf 1. Okt .
TAin⸗Nobuung abedde
3621 E, Meier , Beilſte . 1.

e eeeeeeeeee
Tuuaſtr. 19, parterre ,
7 Zimmerwohn . , Laden und
kleine Wohnungen zu ver⸗
mieten. 29590

Ggz,Bürtlein, outbenr, 4.

Woebeung In ſchö nſter Lage2
Schrlesheims , 2 km von der

Bahn entfernt , milten im Tale
iſt meine 1. beſtehend aus
5 Zimmer , Küche und Speiſe⸗
kammex , zuſammen ca. 220 qm
Bodenfläche ſofort oder ſpäter
zu vernteten . 38855

Waſſerteitung in Hauſe .
Hch : Kling .

Frdl . 7 Zimmer , Bad u. fämt ,
Zudehör , ſehr preiswert , ſofort
Uu. auch ſpäter zu vermieten . 3407
Zu erfr . Jungbuſchſtr . 11, part

Veisſtr. 252 Sne u. güc
mit Abſchlah zu bermielen . 8

Böekstrasse 10 ,
19

ſch⸗Stadtteil ) ſchöne
alkonwohnung 3 Zim . und

Zubehör per 1 Sept . zu verm .
Näh . 1 Tr . rechts . 38977

Dammſtr . 7,part großes leer.
Zimmer zu vermieten 3898

4Zi . , Niicke , 1 Mauſ . , 1 Keller
biß 15. September zu vermieten
NäheresKöhler , 1,10 . 3802

Schile Wohüun)
2 Zimmer und Rüche zu ver⸗
lllieieg. Näheſes 59197

Wallſtadtſtraße 34 , Laden .

Schige J⸗Zimnet⸗Wahnung
mit Balkon , Ausſicht nach de
Rhein , zu vermieten . 39208

Näh . Gramlich , Rheinpark . J 4a ,4 3

35 Ti , ein ſchon möbl .
50 Zi zu verin . 5231

P
1 Tr. , großes hübſch

1 9
zu vermieten .

möbliertes Zimmer
3711

FP ,
4 Tr. , ein gut möbl . Zim . zu
verm . Näh . 2 Treppen , 3533

P 3 1 Nan den Plauken ,
I ineg Tr. , ſchön möbl .

Zimmer zu vermteten . 89141¹

6, 19 , 1 Tr. , an der Herdel⸗
herger Str . , ſch. möbl . Zim .

mit 1 od. 2 Belt . ſof. z v 3620

iin HeidelbergerſtraßeP 63 20 2 Tr , guüt Aröbl.
Zimer eventl . mit Penſion zu
Verllgieten. 35232

N5, 14 w en
der Stadt Jof, zu verm . 9

Griebrichsring ) , 3
1 5 Tr. , gut möbl . Zim .

zu vm bei

g . 77
Familie . 3994z

＋ 6
Stock , einfach

15 freundl . möbl .
Zimmer 1 billig zu verm. 3888

1
5 2 parterre , gut moblürtes
9,0 Ziſmer an beſſ. Herru

zu vermielen . 320¹

Bahnhsſplatz 3, —3 oder
—5 Zimuter anf 1. Oktbr . zu

vermieten . Schöne freie Ausſicht
in beſſerem ruhigen Hauſe .

Näheres 1 Treppe hoch. 3601

L linehſtt. 15 ein gut
mbl Zim. . . s01

Lniſenring 47 harl.
ſchön möbliert . Zimmer preis⸗
wert zu ver ieten . 29058

Nheinpilenr .6
lrsage
ſchön möbl .

großes Zimmer mit Bad, an J ob.
2 Herren ſofort Zzu verm . 289

Rupprechtſtr . 16.
3 Tieppen links , ein fein möbl .
Zihn mer zu vermieten . 39069

Schimperſtraße 3
part . , Meßplatz , neben Reſt .
Biton . Ein fein möbliertes
Zimmer per ſofort od . ſpäter
zu vermieten . 38959

Ein ſchün möbl . Z. an J oder 2
Herren auch Damen per ſof . 3 vm.
38040 T 1, 3 a, 3, St . , Breiteſtr .

Zu vermieten an 1 Herrn auf
1. Oktober ein 389467

* 2 2 *
ſchnes möhl. Zimmer

mit Ausſicht auf den
1

5
Näheres in der Exped . ds. Bl.

Tnassgaſen.

*N

St . , Schlaſſtelle
verm . 372
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Seeeeeeee088g
Grohe

empflehlt in bester Aualitkt alle Sorten 656881

Ruhrkohlen , Ruhr - Zechenkoks 8
Ruhr - Gaskoks (für irische Defen)

Antrazit ( deusche u. englische) Brikets , Brennholz G

U . BAAläigstem Tagespheisemn .

. 12 Tel . 436 . 3
eere2222

Berdun -
Taüget und Pands

kinzig berechtigter

5*

wo du willste Vertreter

Alle Mädchen wichsen

ſetzt ihre Schuhe mit 04000 100
Galop - Crème Pilo

681

Max deumsans
Diamant-Bitist

Lierbrochener
Gegenstände das
beste der Welt .
Preis per Flasche

30 u. 50 Pfg .
Zu haben in Dro -
gerien , Colonial - ,

Haushaltungs - ,
Glas -u. Porzellan -

Geschäften .
Haupt - Depot für

Mannheim
und Heidelberg

5 N Damm ,
8 A. Mannheiin . 8 4

＋
Blitz - Putz - Extrakt
Marke „ Wormatia . “ geſ. geſchutz
Fabrikan 1. A. Becher &Co, Worme

Putzt ales Metall
Holz , Glas , Porzellan ,
Stein - und TerrazzoFlief
reinigt die Hände ꝛe. zc.

Tasch, ppachtvöll , bihig!
Paket 12 Pfg . überall zu haben. ,

Generaldenot für Manuheizn⸗
Ludwigshbazßen bei: 36814

—5 5 Damm, ee 17.

in goher Ans

1

10
zu hilligſten Preiſen

A. Bärentau,
E 3, 17 Planken .
Grüne Rabattmarken .

Täglich feiſch

Gefrorenes63784

in bekannter Qualität . 36279

Gg . Hettinger ,
Konditorei u. Bäckerei .

Telephon 1651.

Wäre Ihnen bekannt

wieviele Mütter das Lob ſingen
von 164889

Timpes Kindernahrung
hätten Sie längſt durch einen Ver⸗
ſuch ſich überzeugt , daß Ihr Kind
vorzüglich dabei gedeiht . Als
Milchzuſätz im Sommer unent
behrlich . Pakete à 80 u. 150Pfg .
Proſpekte gratis bei Schwan, ,Aler. und Mohren⸗Apothele ,
Carl Mäder , Ludwig & Schlltt⸗

helm. Drogen⸗Handlung

Lame

Damen - Kopfwaschen
nach bestbewährter Methode .

—

65408
Damen - Frisieren

in und ausser dem FHaus
( Ondulation Marcel . )

Aukertigung sämtl . modern .
Haararbeiten .

Billigste Preise .
Georg Herrlé , C 2, 24 .

degen bare Zahlung
kaufe u. verkaufe ſortwährend
jedenun Poſten Möbel , ( neu u.

mnch

Leberflecke, Miteſſer, Geſichts
röte u. Sommerſproſſen ,
ſowie alle Unreinheiten des Ge⸗
ſichts und Hände werden durch

Vernhard' s Lilienmilch
radifal beſeitigt und die rauheſte ,

—

—ſprödeſte Haut wird üher Nacht

„ Waren u. Gegen⸗

Vopſlel hendes 3111
der Berkauf und

Gchſten Barvorſchuß .
Beſt , Auktionator , weich, weiß u. zart à Glas M. . 50.
4 . Tel . 2705 . Mellolnak Drog. . oten Kraus

138660 Th . von Eichſtedt , NA , 12 ,

Ferner zu haben bei : 8802

wird niemals der Erf 17 Gebr . v.

Steckenpferd - Teerschwefel - Seife
v. Bergmann &Co . , Radebeul
mit Schutzmarkt : Steckenpferd .

Es iſt die beſle Seife gegen alle

H. Urbach , Friſeur , Planken ,D3,8
Friedr . Häſſig , Friſeur , N 3, 13b.
C. U. Ruoff , Dogerie , D 8, 1.

Arten e keiten u. Haut⸗
ausſchläge wie teſſer ,A . Jander Puſteln , Blütchen , rote Flecke,

1 2, 14 Planken 2, 14 Flechten ꝛr.
à Stück 50 Pi . in Mannheim :
M. Oettinger Nchf. , F2, 2, Markſtr .
Germauia⸗Drogerie, F I, 8 und
Flora⸗Drogerie, Meittelſttaße 59.
Adler⸗Drogerie , Mittelſtr . 24.

WI Brunn Nachf. , Hoflieferant
1, 10.

Theodor v. Eichſtedt , N 4, 12.
Heinr . Merckle , Gontardplatz 9
Adolf Möllert , H 4. 31.
Carl Ulrich Ruoff , D 3, 1.
Fritz Dreiß , Katharinenſtr. 39.
Mohren⸗Apotheke , O 8, 5.
Stern⸗Apotheke , T 3, 1.
Engel⸗Apotheke , Neckarvorſtadt .
Neckar⸗Apotheke, Laugſtr . 41.
Luiſen⸗Apotheke , G 8, 4.

gegenüber,der Hauptpoſt .

8 ämpoon ) sowie
Haarpflege .

ampoon , Teer

1 II
„ Wärmlukt⸗ Na

I. Ateller für alle
Uaararbelten in

ürtreue bei bil⸗
Pre

den . Goldene Adler⸗Apotheke , H 7, 1.let 902, höchste Aus. Waldhof⸗Apotheke , Waldhof .61823
1 , 8.

9 885arau : Storchen⸗Apotheke.＋N 8¹fogel, Hof- Enseur
ür 5 lder Juheim ?i der Apothele .

4, 13 , ( unstslr
5 t

Damen finden J. AnfnahmeſundNA4 , 13, Kunstsir . 8 in feinſter Ausführung . % trengſter Diskretion bei
Telephon 2395 . Frau Schmiedel , Hebamme

Weinheim , 9. iitelgaſſe 1 . 88786

5
Spar⸗Geſellſchaft „Badenia “
gibt hierdurch den Sammlern von Rabatt⸗Spar⸗Marken die Vor⸗
tetle der Badenig⸗Marken bekannt :

Ein jeder Sammler
Sparbuch mit 50 Marken vollſtändig „gratis “

unſeren Markenabgabeſtellen
J Mark in bar ohne jeden Abzug ausbezahlk '

ſtatt , laut den Beſtimmungen unſeres Sparbuches .

wärtig im Schaufenſter der Firma

Erſte Mannheimer Nahrungsmittel⸗Geſellſchaft , 6 3,
ausgeſtellt .

Einkauf “ ausdrücklich :
Bgadlemia - Markemn .

NB. Anmeldungen ſind an unſeren Vorſtand :

A . 17 ,
zu richten .

Weinig, Botpbotogran
N 4 , 11 Kunststrasse M 4 , 11

PelepPHO 8080 . 61999

Atelier für moderne ] Langfähr . Spezialität

Porträt-Photographie.

bekommt von unſeren Mitgliederu ein
verabfolgt .

In dieſes Sparbuch werden daun nur noch „450 Badenia⸗Marken “
geſanmelt und erhält dann der Ueberbringer dieſes Buches von

Außerdem findet noch 00 im Jahr an die der
Badenia - Marken eine Gratis⸗Verteilung von Geſchenken ,
darunter Gegenſtände im Werte bis zu „ 50 Mark pro Stück “

Ein Teil der zur Verleilung gelangenden Geſchenke iſt gegen⸗

65725
Verlangen Sie deshalb in „ jedem Geſchäfte “ und bei „ jedem

in Architektur und
Maschlneneumabmen

— —
—— 5 —

H. Zietzschmann
NMLSHei .

Rheinschiffahrt und Spedlition
KRegelmässiger direkter Eilschleppverkehr zwischen

Mannheim und Duisburg . Schnelle und billige Verbindung
von Mannheim resp . Süiddeutschland nach dem

rhein . - westf . Industriebezirk . 65739

eim aus unmittelbar
häken anzulegen .

Nämtliche Schiſle fahren von Mann
nach Duisburg durch , ohne an Zwische

7

8 gebrauchten und neuen

Werkzeugmaschinen ,
Holzbearbeitungs . /

Maschinen

Relchhaltiges
Lagor in

Holzriemscheiben ,
modern . Ringschmierlager

Zuschneide - Kursus .
das Musterzeichnen ,Damen , welche

lasslichem System erlernen Wollen ,
eintreten .

Erster Monat 20 Mark , jeder weitere Monat 10 Mark ;

Marantie .

R . Seidel . H 4 , 30 , II . ,
Akademisch Kebildete Zuschneidelehrerin

und Kleidermacherin .

Zahn - Atelier

zu gleichem Preis frei ins Haus .

Ludwigshafen , Wittelsbachſtr . 34.

Nierenleidende, Plutarme, Teltlüchlige,
Gichtleidende elc .

75 teinken mit gutem Erfolg die ärztlich empfohlenen

Krankenweine „fenibus“
( Marke geſetzlich geſchützth . 1890f

Erhältlich : In den eeeee 95
80

Zelephion S0S . Mannhein F 4, &
besorgt überall gewissenhaft und diskret Ermittelungen über
Vermögens - u. Fämilienverhaitnisse und Vorleben , sowie Er -
Torschungen nachBeweismaterial inKriminal - u. Oivilprozess en

Helliche Beobachtungen uud Ueberwachungen .
Sbesial - Beschaffung von Beweismaterial in Ruescheidungs -

und Allimèeutationsprogessen . 65599
Verbindungen mit allen Plätzen der Welt . Streugste Diskreti

Sosses Lager i :

Senzinmotoren Druckgefässen

Gasmotoren Reservoiren

Sauggas - Anlagen Maschinen und

Dampfmaschinen Maschinenteilen

Pumpen aller Art

Werkzeugmaschinen Putzwolle und

Dampfkesseln Ledertreibriemen

Leopold Schneider & Sohn
F 7 , 32 Telephon 90 . 65128 III

Fritz Baumüller
Syndikatsfreie Loflennandlung

Prima Ruhrkohlen u . Koks
in allen Sorten zu billigen Preisen

Luisenring 26

87634

Telephon 514 .

Zuschneiden und
Anfertigen von Kostümen aller Art , Hauskleidern , Kinder -
Kkleidern , Jaketts ete , gründlich und nach sehr leicht

können jederzeit
65710

für
zum Kitten ] modernen Schnitt und tadellosen Sitz übernehme ich volle

weiß : 40 , 50 , 60 Pfg . , rot : 60 5fg .
der Liter bei 20 Ltr . Proben von 5 Ltr .

59821

IL . Müller , Weingutsbesitzer,

5 Faſſe e prial.Detecſ ſstſtot
92

10 15 AdGolf Maier , Pollzeibeamter à. D.

neuen Wellen

aeeeeeeee

07 9 J Schieber
Generalvertreter der Meißener Maß

Biesolt & Locke , e

6
4 7,9

nenfabrik von

18fer anten .
Syſtems en gros und .

en detail . ＋

Wahrräder faſt je .
den Fabrikats lieferbar .

Beſte Bezugsquelle für
Wiederverkäufer .

Reparaturen prompt und
billigſt .

NB. Auf Wunſch Teil⸗
zahlung geſtattet .

64695

für Herz⸗ und Nervenkrankheiten
Kopfſchmerz , Schlafloſigkeit , Angſtgefühl , Ischias , Veits⸗
tanz , Hyſterie , Neuralgien , Schreibkrampf , Diabetes ( Zucker⸗
krankheit ) , Rheumatismus , Muskelſchwäche , Blaſen⸗
ſtörungen , Stuhlverſtopfung , Geſchtechtstrankheiten , Ouanie⸗

chron . Wunden , offene Beingeſchwüre ꝛc.

Nähere Auskunft erteilt :

Direktor Heh . Schäfer

niehthell - Institut „Niektron “, N 3, 3m, J.
We Sprechſtunden täglich von 8 Uhr morgens bis 8 Uhr

abends . Sonntags von 10 bis 1 Uhr . 64004

Haustelegraph
zum Selbstanlegen

1 Element 58468

1 Läutewerk
1 Druckknopf
20 Mtr . Draht

Befestigungsmeterial u. Anzelsung

kompl . Mk . —6 .

Reparaturen prompt u. billigst.

Carl Gordt, R 3, 2
Telephon 2835 .

Mayer & Hausser
FTelephon 221 WMWAMNHEIM N 4, 9 0

Goldleisten , Spiegel und Rahmenfabrik
8 mit elektrischem Kraftbetrieb . 8
Leistungsfähigstes Spezlalgeschäft
für moderne Einrahmungen und

Vergolderei . 84864

5 Beste Bezugsquelle für Wiederverkäufer in

Fenstergalerien , Photographie - Rahmen ,

8 und

Verlobungs⸗Hnzelgen
liefert ſcknell und billig

Dr . 5 . Sausſcke Buchdruckerei S . m. b. f .

bei billigsten Preisen .

Billigſte Preiſe , weitgehendſte Garantie , großes Lager in jeden


	[Seite 21273]
	[Seite 21274]
	[Seite 21275]
	[Seite 21276]
	[Seite 21277]
	[Seite 21278]
	[Seite 21279]
	[Seite 21280]

